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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

Mit jedem Umblättern in diesem Heft wächst die Freude 
darüber, wie lebenswert unsere Heimatstadt ist. Zumin-
dest mir geht es so – und ich weiß, dass viel zu tun ist, 
um die Lebensqualität weiter zu verbessern. 
Den entscheidenden Anteil am Miteinander haben 

die Freiwilligen und Ehrenamtlichen, die Vereine bei uns in Gerasdorf! 
Seit Monaten sind viele auf mich zugekommen, weil die neuen Bedingungen, 
wie sie von der Bundespolitik vorgesehen gewesen waren, vielen Aktivitäten 
den Garaus gemacht hätten. So ist es auch vielen meiner Abgeordnetenkolle-
ginnen und –kollegen gegangen. Wir haben seit Monaten darauf hingewiesen, 
dass die Bundesregelungen korrigiert werden müssen. Endlich haben die Ver-
handlungen zu Verbesserungen für Gastronomie und Vereine geführt. 
Hier in Kurzform die wichtigsten Punkte für Vereine, für Rückfragen stehe ich 
zur Verfügung:
■ Die „kleinen Vereinsfeste“ wurden von 48 auf 72 Stunden ausgeweitet, für 
diese gilt unter anderem: kein Verlust der steuerlichen Begünstigungen, wenn 
Vereine und Gastronomie zusammenarbeiten
■ Keine Sozialversicherungs- und Lohnsteuerpflicht für unentgeltlich tätige 
Vereinsmitglieder, kein Verlust steuerlicher Begünstigungen bei unentgeltlicher 
Mitarbeit vereinsfremder Personen
■ Keine Registrierkassenpflicht für Vereinskantinen bei Öffnung an max. 52 
Tagen und einem Umsatz von max. 30.000 Euro

Es ist deshalb nicht alles rosig. Aber ich kann guten Gewissens sagen, dass 
wir mit Beharrlichkeit – und mit der Unterstützung der Betroffenen auch aus 
Föhrenhain, Gerasdorf-Ort, Kapellerfeld, der Oberlisse und Seyring, für die ich 
sehr dankbar bin – viele Hürden beseitigt haben.

Laufend aktuelle Infos finden Sie auch im Blog unter www.vize-mandl.at.

Ihr Vizebürgermeister

 e-mail:
Abg. Mag. Lukas Mandl blog@vize-mandl.at
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Sprechstunden
Vizebürgermeister
Abg. Lukas Mandl
Do 15:30 – 18:00 Uhr 
Sa 12:00 – 14:00 Uhr
Bitte um telefonische
Voranmeldung unter 
02246/2272-40 Dw
Sandra Kutis
Bleiben wir 
im Gespräch!

Rathaus
Bürgerservice-
zeiten
Mo 8:00 – 11:45 Uhr u.
 13:00 – 15:30 Uhr
Di 8:00 – 11:45 Uhr
Mi 8:00 – 11:45 Uhr u.
 13:00 – 18:45 Uhr
Do 8:00 – 11:45 Uhr
Fr 8:00 – 11:45 Uhr

Rathaus Kontakt
Rathaus Gerasdorf
Kirchengasse 2
2201 Gerasdorf bei Wien
Tel.: 02246/2272-0
rathaus@gerasdorf-wien.gv.at
www.gerasdorf.at

März – November

Dienstag, Donnerstag, und Freitag 13:30 – 17:30 Uhr
Mittwoch 8:00 – 12:30 Uhr
Samstag 8:00 – 11:30 Uhr

und 13:00 – 16:30 Uhr

Öffnungszeiten
Altstoffsammelzentrum
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Ihr Bürgermeister

 e-mail:
Mag. Alexander Vojta vojta@gerasdorf-wien.gv.at

Sehr geehrte Gerasdorferin!
Sehr geehrter Gerasdorfer!
Der mobile Bürgermeister.
IST Mobil startet am 1. Juli
Bald sind kurze Wege in Gerasdorf kein Problem mehr, 
sondern ein Vergnügen, und das sogar kostengünstig. 
Um 4,20 EUR ist in Zukunft eine Fahrt von max. 5km 
Länge möglich. Gute Gelegenheiten für eine IST-Mobil Fahrt: Der Besuch beim 
Hausarzt, der Weg ins Rathaus oder zur BH, ein Einkauf im G3 oder die Fahrt 
von (fast) der Haustür zur U1 Leopoldau, einer Schnellbahnstation oder zum 
Heurigen nach Hagenbrunn. Probieren Sie es aus! In diesen Gemeindekurier 
ist der IST-Mobil Folder für Gerasdorf bei Wien mit allen Stationen und Infos 
beigelegt.

Bewegender Gedenkakt mit István Benedek
Über den Gedenkakt und die Enthüllung des Mahnmales am Bahnhof Gerasdorf 
wird in diesem Gemeindekurier ausführlich berichtet. Ich hatte die Ehre an den 
Tagen rund um den Gedenkakt Istvan Gabor Benedek, der mittlerweile 79 Jahre 
alt ist, persönlich kennenzulernen. Gemeinsam haben wir auch seine früheren 
Aufenthaltsorte, Straßhof und Laxenburg, besucht. Herr Benedek und seine 
Gattin haben sich für die freundliche Aufnahme in Gerasdorf bedankt. Sie haben 
versichert, dass sie das bis an ihr Lebensende nicht vergessen werden.

Klavier nur mit Sponsorgeldern finanziert
Gemeinsam sind wir stark! So kann man das Ergebnis des "Konzert für ein Kla-
vier" bezeichnen. Ausschließlich mit freiwilligen Spenden von Firmen und Privat-
personen wurde das Klavier, das jetzt unseren MusikschülerInnen in Gerasdorf 
zur Verfügung steht, finanziert, Es hat der Gemeinde Gerasdorf bei Wien keinen 
einzigen Euro gekostet. Ich bedanke mich bei allen Beteiligten, den Musikschü-
lern, den MusiklehrerInnen, den musikbegeisterten Zuhörern und den Firmen, 
allen voran EVN Wasser, die gesponsert haben, für dieses Ergebnis Das zeigt 
den tollen Zusammenhalt in Gerasdorf! Danke dafür.

Ich wünsche Ihnen einen erholsamen und angenehmen Sommer 2016!
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Sprechstunden
Bürgermeister
Alexander Vojta
Mi 15:30 – 18 Uhr 
Sa 10 – 12 Uhr
Bitte um telefonische
Voranmeldung unter 
02246/2272-11 Dw
Margot Dungl
Reden wir
miteinander!

Gerasdorf bei Wien

Ärztewochenenddienste in 
Gerasdorf: Juli bis August 2016
 DR. MESSNER DR. LAHER DR. BERTL DR. FRANK
Tel. 2449 2547 20302  22695
Adr. Schrödingerg.2/1 Haydnweg 40 VH Kapellerfeld Hauptstr.2/Sey.
Juli 2. - 3., 16., 30 - 31. 17. 23. - 24. 9. - 10.
August  6. - 7., 20. - 21. 15., 27. - 28. 13. - 14.
Urlaub 8. - 27.8. - 4. - 15.7., 1. - 5.8. 18.7. - 5.8.

Änderungen vorbehalten! Nähere Infos: http://cms.arztnoe.at/cms/ziel/100980 
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Hochkarätiger Holocaust-Gedenkakt in Gerasdorf
„Wer ein Leben rettet, rettet die 
ganze Welt“, zitierte Bürger-
meister Alexander Vojta zum 
Abschluss eines Gedenkakts 
zur Erinnerung an Holocaust-
Opfer auf Gerasdorfer Boden. 
Vizebürgermeister Abg. Lukas 
Mandl erklärt: „Es ist ein Ge-
schenk, dass wir in dieser Zeit 
in diesem Land leben dürfen. 
Dann machen wir aber auch 
etwas daraus für eine bessere 
Welt.“
■ Mehr als ein Jahr lang hat ein 
wissenschaftliches Team be-
gleitet durch den Gerasdorfer 
Lokalhistoriker Othmar Scheider 
an der Dokumentation eines La-
gers, in dem rund 280 Jüdinnen 
und Juden aus Ungarn im Jahr 
1944 auf Gerasdorfer Boden zur 
Zwangsarbeit interniert waren, 
gearbeitet. Zahlreiche Zeitzeu-
ginnen und –zeugen haben diese 
Arbeit unterstützt.
■ Die Gerasdorfer Stadtregierung 
hatte im Vorjahr den 70. Jahres-
tag der Befreiung vom National-
sozialismus zum Anlass genom-
men, das Gedenk-Projekt zu 
starten. Mitte Juni hat der Holo-
caust-Überlebende István Gábor 
Benedek, der als Kind im Lager 
Gerasdorf interniert gewesen 
war, die Gedenkfeierlichkeiten in 
Gerasdorf bei Wien besucht.
■ „Mir ist (...) bewusst, dass wir 
stellvertretend auch für viele 
zehntausende jüdische Sklaven-
arbeiterinnen und Sklavenarbei-
ter stehen, die die Politik und der 
militärische Apparat der Nazis 
nach Österreich und einen Teil 
von ihnen auch an andere Orte 
weiter vertrieben hat, in die Hölle 
der Höllen: nach Bergen-Belsen 
und in andere Lager“, so Bene-
dek in seiner Rede anlässlich des 
Gedenkakts am Bahnhof Geras-
dorf, wo Bürgermeister Alexander 
Vojta, Vizebürgermeister Abg. 
Lukas Mandl sowie Gemeinde-
rat Christian Koza zusammen 
mit Bundesminister Wolfgang 

Brandstetter, Landeshauptmann-
Stellvertreterin Karin Renner 
und Landesrat Karl Wilfing einen 
Gedenkstein enthüllt haben.
Seitens der Stadtpolitik nahmen 
an dem Gedenkakt auch die 
Stadträtinnen Brigitte Groß und 
Gertrude Sommer, die Stadt-
räte Robert Bachinger, Johann 
Schneider und Jürgen Trimmel, 
sowie die Gemeinderats-Mitglie-
der Dominik Brückl, Doris-Maria 
Dulmovits, Robert Granzer, Franz 
Ornik, Thomas Puchter, Roman 
Scheider, Paul Vogler und Andre-
as Zein teil.
■ Benedek schloss seine Rede 
mit den Worten: „Unsere Aufgabe 
ist es jetzt, dass wir das demo-
kratische Europa gemeinsam 
aufbauen und stärken, dass wir 
innerhalb dieses Europas un-
sere guten nachbarschaftlichen 
Beziehungen fördern, die durch 
solche Gesten wie die Aufstellung 
und Enthüllung des Gerasdorfer 
Denkmals sowie durch die Stra-
ßenbenennung noch wertvoller 
werden.“
■ In der Inschrift des Gedenk-
steins werden die sieben nament-
lich bekannten Jüdinnen und 
Juden des Lagers Gerasdorf, die 
„den erlittenen Entbehrungen“ 
erlegen sind, genannt, verbunden 
mit dem Bekenntnis: „Im Geist 
der Geschwisterlichkeit aller 
Menschen wird die Gerasdorfer 

Bevölkerung die Opfer niemals 
vergessen und immer für Frie-
den, Freiheit und Menschenwür-
de arbeiten.“
■ Dem Gedenkakt haben auch 
der Generalsekretär der Israeli-
tischen Kultusgemeinde Wien, 
Raimund Fastenbauer, sowie die 
Botschafterin Israels, Talya La-
dor-Fresher, und der zweite Bot-
schaftsrat der Botschaft Ungarns 
in Österreich, Ivan Csobanci-Hor-
vath, beigewohnt. Fastenbauer 
erklärte in seiner Ansprache: „Es 
ist eine humanistische Verpflich-
tung, den Toten eine würdige 
Erinnerung zu geben.“
■ Lador-Fresher betonte: „Das 
Schicksal jener ungarischen Jü-
dinnen und Juden, die vom Nazi-
Regime als Zwangsarbeiter miss-
braucht und schließlich ermordet 
wurden, verbindet heute drei ver-
schiedene Länder: die Republik 
Österreich, die Republik Ungarn, 
und den Staat Israel. Die ge-
meinsame Geschichte der beiden 
Länder - Österreich und Ungarn 
– und jene ihrer jüdischen Bevöl-
kerung reicht 800 Jahre zurück 
und besteht bis heute. Jedoch 
wurde diese Geschichte durch 
Antisemitismus, Vertreibung und 
Vernichtung stark belastet, ja 
beinahe ausgelöscht.“
■ Im Rahmen des Gedenkpro-
jekts entstand auch eine Publika-

v.l.n.r.: Bgm. Alexander Vojta, Hajnalka Benedek, István Gábor 
Benedek, Vbgm. Abg. Lukas Mandl
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tion unter dem Titel „Das ‚Juden-
lager‘ Gerasdorf“. Die leitende 
Historikerin Eleonore Lappin-
Eppel von der Österreichischen 
Akademie der Wissenschaften 
dokumentiert in dem gut 80 
Seiten starken Band zusammen 
mit Éva Kovács und Kinga Froji-
movics vom Wiener Wiesenthal 
Institut für Holocaust-Studien und 
Stephan Roth vom Dokumenta-
tionsarchiv des Österreichischen 
Widerstandes die wissenschaftli-
chen Erkenntnisse rund um das 
Lager.
■ Die Publikation enthält auch 
die Rede von Benedek sowie 
Vorworte von Bundespräsident 
Heinz Fischer, Bundeskanzler 
Christian Kern, Landeshaupt-
mann Erwin Pröll, den Bundes-
ministern Sebastian Kurz und 
Wolfgang Sobotka, Landesschul-
rats-Präsident Johann Heuras, 
Bürgermeister Alexander Vojta 
und Vizebürgermeister Abg. Lu-
kas Mandl. Der Bundespräsident 
erklärt dort: „Mit seinem Standort 
am Bahnhof wird der Gedenk-
stein auch ein fixer Bestandteil 
des öffentlichen Raums. Er leistet 
damit einen wichtigen Beitrag 
zum Einsatz für eine bessere 
Welt.“ Bundesminister Brand-
stetter sagte in seiner Anspra-
che beim Gedenkakt: „Derartige 
Veranstaltungen können in ihrer 
Bedeutung gar nicht hoch ge-
nug gestellt werden.“  Landesrat 
Wilfing sagte: „Niederösterreich 
ist ein geschichtsträchtiges und 
–bewusstes Land. Geschichte 

heißt auch, diese zu bewerten 
und zu verstehen um für die Zu-
kunft daraus zu lernen.“ Zweiter 
Botschaftsrat Csobanci-Horvath 
erklärte: „Die Geschichte ist nicht 
veränderbar und genau darum 
braucht es diese Veranstaltungen 
um nicht zu vergessen.“ Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin 
Renner zitiert: „Wer die Vergan-
genheit nicht versteht, versteht 
nichts.“ 
■ Die Projekt-Initiatoren Vojta 
und Mandl dankten unisono allen, 
die „am Zustandekommen eines 
würdigen Gedenkens in Geras-
dorf beteiligt waren, sind und in 
Zukunft sein werden“. Am Geden-
kakt haben auch Abordnungen 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Gerasdorf, der Freiwilligen Feuer-
wehr Seyring, des Roten Kreuzes 
Gerasdorf und der Polizeiinspek-
tion Gerasdorf teilgenommen.
■ Außerdem hat Benedek zu-
sammen mit Bürgermeister Vojta 
und Vizebürgermeister Abg. 
Mandl die Rósza Braun Gasse 
besucht. Diese Gasse führt am 
ehemaligen Lagergelände vorbei 
und wurde durch den Gerasdor-
fer Gemeinderat nach der Mut-
ter von István Gábor Benedek 
benannt. Auf Rósza Braun gehen 
auch zahlreiche Dokumente, die 
über das Lager Gerasdorf und 
die Zeit nach dem Holocaust 
vorhanden sind, zurück.
■ Ein besonderer Moment war 
das Wiedersehen von Benedek 
und Helmut Seidl. Die beiden 

waren einander als Kinder 1944 
in Gerasdorf begegnet. Benedek 
war der Sohn einer Zwangsar-
beiterin, Seidl der Sohn einer 
Bäckerfamilie, die – in Missach-
tung der damaligen Unrechtsge-
setze – der Zwangsarbeiterin und 
deren Familie geholfen hat. Die 
beiden haben einander anläss-
lich des Gedenkens in Gerasdorf 
erstmals seit 72 Jahren getroffen. 
Benedek sagte in seiner Rede: 
„Vom, mit mir fast gleichaltrigen, 
Helmut ‚erbte‘ ich auch einen 
kleinen Pelzmantel mit Lamm-
leder-Futter. In der winterlichen 
Kälte von Bergen-Belsen rettete 
mich dieses Mäntelchen vor dem 
Erfrieren. Danke dafür an die 
Seidl-Mama und an den dama-
ligen kleinen Helmut. Von heute 
an möchte ich ihn bis an mein Le-
bensende als meinen liebevollen 
Freund wissen.“

Bgm. Vojta, Vbgm. Abg. Mandl und Gerasdorfer Lokal-Historiker 
Othmar Scheider besuchten die vierte Klasse der Neuen NÖ Mit-
telschule Gerasdorf. 

Rósza Braun Gasse in Ge-
rasdorf, benannt nach István 
Gábor Benedeks Mutter

Gedenkschriften können im 
Rathaus unter 
rathaus@gerasdorf-wien.gv.at 
unter Angabe des Namens, 
der Adresse und der ge-
wünschten Anzahl bestellt 
werden!
Solange der Vorrat reicht.

István Gábor Benedek mit 
seiner Gattin zu Besuch bei der 
Familie Seidl
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■ Die Saisonkarten sind im Rat-
haus zu den Bürgerservicezeiten 
erhältlich:  
Mo-Fr 08.00-11.45 Uhr 
und zusätzlich
Mo 13.00-15.30 Uhr
Mi 13.00-18.45 Uhr
■ Saisonkarten: 
Kinder (0-9 J.) 0€
Jugendliche(10-18 J.) 45€
abzgl. Gesundheitszuschuss  15 €
Erwachsene(ab 19 J.) 90€
abzgl. Gesundheitszuschuss 30€
■ Tageskarten:
Kinder (1-9 J.) 0€
Jugendliche (10-18 J.) 5€
Erwachsene (ab 19 J.) 9€
■ Alle Preisangaben verstehen 
sich zuzüglich 4€ Karteneinsatz! 
Bankomatzahlung möglich! Im 
Anlassfall wird die Ausgabe von 
Tageskarten limitiert.
■ Die Benutzung des Bade-
teiches ist Montag - Sonntag von 
06:00 - 21:00 Uhr möglich! Letzt-
möglicher Zutritt bis 20:30 Uhr!

Informationen zum
Badeteich

Gutscheinverkaufsstelle

Partnerunternehmen
und

© homit.at

2201 Gerasdorf, Leopoldauer Straße 9

www.reisebuero-moser.at

Bei jeder Reise erhöhe 
ich die Anzahl Ihrer 

Palmen.

■ Auch im kommenden Schul-
jahr 2016/2017 wird der Ko-
stenbeitrag für den Musik-
schulbesuch für Jugendliche 
mit Hauptwohnsitz Gerasdorf 
reduziert, wenn es die finanzielle 
Situation der Eltern erfordert.
■ Berücksichtigt werden bei 
der Berechnung: das Familien-
Nettoeinkommen, die Zahl der 
Kinder, die Anzahl der Musikin-
strumente. Die Höhe des Ein-
kommens muss nachgewiesen 
werden.
■ Die maximale Reduktion be-
trägt 30% vom Grundtarif.
■ Antragsformulare, welche 
im Rathaus aufliegen, sind bis 
spätestens 26. August 2016 an 
die Stadtgemeinde Gerasdorf 

bei Wien, Frau Birgit Bauer, zu 
richten.
■ Infos erhalten Sie im Rathaus 
Tel.: 02246/2272-37

Sozialtarif für die 
Musikschule 

■ Am 24. September findet der 
15. Gerasdorfer Stadtlauf statt. 
■ Beim offiziellen Start-Up im 
Rathaus Gerasdorf präsentierte 
die Stadtgemeinde Gerasdorf bei 
Wien das neue Konzept. Bürger-
meister Alexander Vojta, Vize-
bürgermeister Abg. Lukas Mandl, 
Bürgermeister-Stv. Horst Raub, 

Sport-Stadtrat Michael Kramer 
und Stadtlauf-Organisator Mar-
kus Michelitsch bedanken sich 
bei den zahlreichen Partnern 
und Sponsoren, besonders beim 
Hauptsponsor, dem G3 Shopping 
Resort und dessen Geschäftsfüh-
rer Gernot Jung. 
■ Details finden sich online unter 
www.gerasdorfer-stadtlauf.at.

15. Gerasdorfer Stadtlauf am 24. September

Zahlreiche Sponsoren, Dynamo Seyring-Mitglieder und Gemein-
devertreter überzeugten sich vom neuen Konzept des Stadtlaufes
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Gesichter der Gemeindeverwaltung: Margot Dungl

■ Tätigkeiten: Stadtamtsdirekti-
on, Sekretariat Bürgermeister
Beschäftigt seit: März 2014
■ Steckbrief:
Sternzeichen: Löwe 
Familienstand/Kinder: verheira-
tet, 3 erwachsene Kinder

■ Meist hinter den Kulissen arbeitet das Mitarbeiterteam der Stadt-
gemeinde für die Gerasdorferinnen und Gerasdorfer. In jeder Nummer 
des Gemeindekuriers stellen wir eine Persönlichkeit vor:

Wohnort: Gerasdorf Ort
Hobbys: Garten, Sudoku, walken
Urlaubsziel: Sonne, Strand & Meer
Lebensmotto: Auch aus Steinen 
die dir in den Weg gelegt wer-
den, kannst du etwas Schönes 
bauen!

Erfolgreiches Konzert: Klavier in Gersadorf zur Gänze gesponsert
Seit Mitte Februar steht im 
Stadtsaal Gerasdorf ein wun-
derschöner Yamaha-Flügel. Er 
dient für Konzerte und für den 
Unterricht der Gerasdorfer Mu-
sikschule. 
■ Im Zuge eines Charity-Konzerts 
wurden möglichst viele Spon-
soren gesucht, die dank einer 
Spende ein Musikstück auf dem 
neuen Flügel spielen konnten. 
Neben den Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule Pas-
cal Yvon, Bernhard Simkovitsch, 
Felina Stampfer, Robin Dvorsky, 
Tobias Treitner und Anu Apata so-
wie der Lehrerinnen Tanja Benic, 

Amanda Rempel und Birgit Dor-
meier der Musikschule, stellten 
auch zahlreiche bekannte Geras-
dorferinnen und Gerasdorfer ihr 
Können unter Beweis, u.a. Notar 
Wolfgang Bäuml, FF Komman-
dant a.D. Franz Gilg, Apotheker 
Herfried Pock, sowie Bürgermei-
ster Alexander Vojta.
■ Die Gesamtkosten des Instru-
mentes belaufen sich auf 16.000 
Euro. Den größten Teil der Kosten 
übernahm der Hauptsponsor EVN 
Wasser (AUL Abfallumladelogistik 
Austria Gmbh)!

■ Auch der Erlös des Konzertes 
kann sich sehen lassen: Zahl-
reiche musikbegeisterte Zuhöre-
rinnen und Zuhörer spendeten im 
Zuge der Veranstaltung. 
■ Geschäftsführer Franz Dinhobel 
von EVN Wasser verkündet noch 
während des Konzertes, den ver-
bleibende Differenzbetrag seitens 
der EVN Wasser zu übernehmen.
Bürgermeister Vojta betont: „Die 
Stadtgemeinde Gerasdorf dankt 
allen Sponsorinnen und Spon-
soren sowie Musikerinnen und 
Musikern für ihren Beitrag zu die-
sem beeindruckenden Konzerta-
bend!“

Zahlreiche Musikschülerinnen und Musikschüler, deren Lehrerinnen und bekannte Persönlichkeiten 
Gerasdorfs zeigten Ihr Können am neuen Flügel im Stadtsaal
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ELLA JUWELEN – STORE STADION CENTER
STADION CENTER
1020 Wien, Olympiaplatz 2 – EG, 1.17A
mail.stc@ella-juwelen.at

ELLA JUWELEN – FLAGSHIP STORE G3
G3 SHOPPING RESORT GERASDORF
2201 Gerasdorf bei Wien, G3 Platz 1 – B038
mail.g3@ella-juwelen.at

ELLA JUWELEN – STORE SCN
SCN SHOPPING CENTER NORD
1210 Wien, Ignaz-Köckstraße – 0G, Top 202
mail.scn@ella-juwelen.at

24H STORE ONLINE  ◆ ELLA-JUWELEN.AT
3 Kostenloser Versand 3 Versand innerhalb 1-2 Werktagen 3 Umtauschrecht 14 Tage 3 Kauf auf Rechnung

MULTI-BRAND STORES
JEWELLERY AND TIMEWEAR

OR

OR
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■ Barbecue point bietet in seinen 
Fachgeschäften die wohl größ-
te Auswahl an Grillgeräten und 
Grillzubehör in Österreich.

■ Top-Marken zu fairen Preisen
■ mehr als 2.500 Artikel
■ Hunderte US BBQ-Tools
■ Planung Ihrer Outdoorküche 
mit unseren Experten
■ optionaler Grillaufbauservice
■ Lieferung frei Haus

■ In unserer Grillschule 
(www.oesterreichgrillt.at) im Gar-
ten einer Jahrhundertwendevilla 
können Sie Grillgeräte der Top-
Marken in idyllischem Ambiente 
unter Anleitung von fachkundigen 
Grilltrainern in Ruhe testen.

■ … und für alle, die nicht selbst 
grillen wollen, organisieren wir 
gerne das perfekte Barbecue-
Catering. Ob nun bei Ihnen zu 
Hause oder in unserer idyllischen 
Gartenanlage!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Barbecue point: 
die Top-Adresse für alle Grillfans!

BARBECUE POINT 
GRILLSHOP
Grillfachgeschäft & Grill-
schule
Bahnstraße 36, 
2201 Gerasdorf bei Wien

BARBECUE POINT's 
BBQ PLANET
Outlet mit mehr als 500m²
100 Regalmeter Grillzubehör
Marktstraße 9, 
2331 Vösendorf

www.barbecue-point.at

■ Anfang Mai eröffnete das Re-
formhaus in der Gerasdorfer-
straße 213 mit einer großen Er-
öffnungsfeier. Über 60 Besucher 
nahmen an den Feierlichkeiten 
teil und konnten aus einer großen 
Produktpalette wählen, die zum 
Teil ein völliges Novum auf dem 
österreichischen Markt ist.
■ Thaivita Produkte greifen 
auf jahrhundertalte, thai-bud-
dhistische Rezepte zurück, die 
zu 100 % aus rein pflanzlichen 
Stoffen bestehen, wie: Blumen, 
Früchte, Blätter, Wurzeln, Rinden, 
Schimmel, Moosen, Pilzen und 
selbst Ästen und Teilen des Stam-
mes. Das Anwendungsgebiet ist 
vielfältig. ThaiVita Produkte wer-

den gegen Depressionen, Schlaf-
probleme, Übergewicht und viele 
andere körperliche Beschwerden 
angewandt.
■ Die 60 Komponenten der Can-
nabis-Pflanze haben unterschied-
liche Effekte auf den menschlichen 
Körper und Geist. CBD kann ge-
gen eine Vielzahl von Krankheiten 
und Schmerzen hilfreich sein und 
Depressionen und Angstzustän-
den vorbeugen. CBD- Öl ist daher 
das perfekte, legale Nahrungser-
gänzungsmittel.
■ Superfood sind Lebensmittel mit 
einem außergewöhnlichen Nähr-
stoffspektrum. Im Alltag fällt es oft 
schwer, sich mit ausreichend Vi-
talstoffen und lebendiger Nahrung 

zu versorgen. Unsere Superfoods 
machen eine praktische Anwen-
dung zu Hause oder unterwegs 
jederzeit möglich.

„Naturvita“ - Gerasdorfs erstes 
medizinisches Reformhaus

NATURVITA
Gerasdorferstr. 213, 2201 
www.naturvita.at

Öffnungszeiten: 
Di-Fr  09:30-17:30 Uhr
Sa  09:00-12:00 Uhr

Sommeröffnungszeiten:
Di-Fr  09:00-12:00
& 17:00-19:00 Uhr
Sa  09:00-12:00 Uhr
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Euer GrüFo-Team im Gemeinde-
rat Paul Vogler und Christian Koza

GrüFo 
informiert

> Politik > Politik > Politik > Politik > Politik

15 Jahre  
Haarstudio Relax 

 
         
Familie Kitzler & Team bedanken sich herzlich für Ihre Treue! 

 
 

Stammersdorferstr. 461 Di, Mi, Do 9.00 – 18.00 
2201 Gerasdorf   Fr  9.00 – 20.00 
Tel.: 02246 / 2246  Sa  8.00 – 13.00 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

■ Für die am 23. Oktober 2016 
erstmalig in Gerasdorf stattfin-
dende Kindermesse werden noch 
Aussteller, Dienstleister, Händler, 
etc. gesucht, die sich dort präsen-
tieren wollen.
■ Kindersache! die Ausstellung 
rund um die schönsten Momente 
im Leben!
■ 23.10.2016, 10-17 Uhr, Volks-
bildungshaus Gerasdorf

■ Information und Anmeldung ab 
sofort unter:
kindersache.gerasdorf@gmail.com
Claudia Bieder 0699/18220663

Aussteller gesucht!

  

kinder 
sache!

Füttern von Zieseln am 
Badeteich: 
■ Am Badeteich tummeln sich ne-
ben Badegästen auch jede Men-
ge Ziesel. Gerne werden Ziesel 
mit Futter gelockt, um sie beo-
bachten zu können. Wie alle Wild-
tiere dürfen wir Ziesel nicht durch 
„falsches Futter“ gefährden. 
■ Das Europäische Ziesel ist ein 
typischer Steppenbewohner. Es 
wurde vom reinen Wildtier zum 
Kulturfolger. Heute finden wir sie 
sehr oft in Gegenden mit „künst-
licher Steppe“, wie intensiv bewei-
deten oder regelmäßig gemähten 
weitläufigen Rasenflächen, beim 
Heeresspital in Wien-Floridsdorf, 
bei Badeteichen und auf Flugplät-
zen.
■ Dem kargen Charakter einer 
Steppe nach besteht die Nahrung 
der Ziesel vor allem aus Samen. 
Daneben frisst es auch Wurzel-
werk, Zwiebel, Knollen, Gräser, 
Kräuter, aber auch Insekten und 
wirbellose Tiere. Füttern mit fet-
ten Nüssen oder gar Schokolade 
ist für sie sehr schädlich, da sie 
an harte, wasserarme und nähr-
stoffarme Nahrung angepasst 
sind. Zu wasserreiche, süße oder 
fette Nahrung schädigt das Ver-
dauungssystem. Wollen Sie Zie-
sel füttern, tun sie es bitte nur 
mit Sonnenblumenkernen, oder 
kleinen Apfel- und Karottenstück-
chen. 
■ Leider ist im Gemeindekurier 
nicht ausreichend Platz für aus-
führlichere Sachinformationen. 
Die Gesamtinformation finden 
Sie unter http://zumlink.de/gruefo 
oder per mail von uns.
■ Schöne Tage am Badeteich 
wünschen, Paul Vogler 
(paul.vogler@siemens.com) und 
Christian Koza 
(christian.koza@gruene.at)
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FPÖ 
informiert

SPÖ 
informiert

ÖVP Gerasdorf 
aktuell

■ www.oevp-gerasdorf.at
     facebook.com/gerasdorf

■ www.gerasdorf.spoe.at
     SPÖ-Gerasdorf-bei-Wien

■ www.fpoe-gerasdorf.at
     facebook.com/fpoegerasdorf

> Politik > Politik > Politik > Politik > Politik

Zu- und Umbauarbei-
ten Friedhof Seyring  
Etappenweise Umsetzung
1. Umsetzungsphase abge-
schlossen

■ Bereits Mitte September 2015 
erfolgte im FPÖ ge-führten Ge-
meindeausschuss die Vergabe 
der Zu- und Umbauarbeiten
■ Die Erstinvestition beträgt rund 
79.000 EUR
■ Der Baubeginn erfolgte nach 
Ostern 2016
■ In der 1. Umsetzungsphase 
wurden ein Teil der Mittel-mauer 
abgebrochen, ein Fahrradstän-
der hergestellt, der bestehende 
Wasser-anschluss, die Urnen-ni-
schen und die Lärchen-holzwand 
versetzt, eine zweiflügelige Ein-
gangstüre, ein noch zusätzlicher 
Wasseranschluss, die Be-leuch-
tung hergestellt und die Pflaster-
arbeiten abge-schlossen sowie 
und der Vorplatz asphaltiert.

Umsetzung letzter Etappe
■ In der letzten Bauphase wird die 
innenliegende Mittelmauer und 
die Park-möglichkeit hinter dem 
Friedhof mit Recycling-material 
und zwei Findlingssteinen im Ein-
gangsbereich gestaltet
■ Eventuelle Begrünungen wer-
den nach der Neugestaltung noch 
überlegt

Ferienspiel

■ Auch heuer organisiert die ÖVP 
Gerasdorf wieder ein Ferienspiel 
für Kinder von 3 bis 12 Jahren: 

■ 16.7., 9 Uhr: Besuch des Abfall-
wirtschaftszentrums 

■ 19.7., 13 Uhr: Selbstverteidi-
gungskurs 

■ 25.7., 16:30 Uhr: Pflanzen er-
zählen Geschichten

■ 28.7., 16:30 Uhr: Wissen, Spiel 
und Spaß im Wald 

■ 30.7., 14 Uhr: Workshop in der 
Bibliothek Oberlisse im Volksbil-
dungshaus

■ 10.8., 16:30 Uhr: Malworkshop 

■ 18.8., 15 Uhr: Kinderyoga 
(ab 6 Jahren)

■ 19.8.: 17 Uhr: Übernachtung im 
Zelt (ab 6 Jahren)

■ Das Ferienspiel ist kostenlos. 
Für eine Jause und Getränke 
ist gesorgt. Nähere Infos und 
Anmeldung bei Kristina Mandl 
(0699/11185266 oder 
kristina.mandl@oevp-gerasdorf.at).

Gewinnspiel
■ Außerdem gibt es im Sommer 
wöchentlich einen 20 Euro Gut-
schein für das IST-Mobil zu ge-
winnen. 
Wer IST-Mobil fährt und mit dem 
Hashtag #gerasdorfistmobil ein 
Foto von der Fahrt auf Facebook 
postet, kann einen von zehn Gut-
scheinen gewinnen.

Gesundheitstag

■ ANKÜNDIGUNG: 
Der diesjährige GESUNDHEITS-
TAG findet heuer am 8.10.2016 
von 9-16 Uhr im Hort in der 
Oberlisse statt. 
■ Im Angebot werden sich ne-
ben Gesundheitstests, Fitness-
tests, Kulinarischen Genuss und 
Kinderpolizei auch interessante 
Vorträge wiederfinden. 
■ Gesundheitsstadträtin Gertru-
de Sommer freut sich schon jetzt 
auf möglichst viele Besucher.
■ Ganz nach dem Motto:
Für die Gesundheit nehmen wir 
uns keine Zeit, für die Krankheit 
müssen wir sie uns nehmen.

Die GemeinderätInnen 

und StadträtInnen 

der SPÖ 

wünschen Ihnen 

einen 

angenehmen Sommer 

und einen 

erholsamen Urlaub!
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■ Für die sportlichen Leistungen 
wurde die Schule vom Bundesmi-
nisterium für Bildung und Frauen 
mit dem Sportgütesiegel in Gold 
ausgezeichnet. Sommer- und 
Wintersportwochen, Schülerliga-
mannschaft Fußball und Basket-
ball, Bewegte Pause, Ski4free, 
Aktivitätentage, Teilnahme am 
Gerasdorfer Stadtlauf , der Lau-
folympiade und verschiedenen 
sportlichen Bewerben, Schwimm-  
und Eislauftraining sind nur einige 
sportliche Aktivitäten, die die Jury 
beeindruckt haben.
■ Berufsorientierung soll den 
Schülerinnen und Schülern eine 
bewusst überlegte, selbständige 
und zukunftsorientierte Berufs- 
und Schulwahl ermöglichen. Da 
dies an der NNÖMS Gerasdorf 
besonders engagiert umgesetzt 
wurde, hat das WIFI der Schule 
das Berufsorientierungsgütesie-
gel verliehen.
■ Ein großes Lesefest mit Bü-
cherflohmarkt und Lesungen der 
Autorinnen Renate Welsh und 
Gabriele Ritting begeisterte alle 
Beteiligten. Die besten Lese-
rinnen und Leser der Schule wur-
den mit Urkunden und Buchprei-
sen ausgezeichnet. 

■ Mit tollen Konzerten erfreuten 
die Regenbogenkinder ihr Publi-
kum.
■ Dass Mathematik Spaß macht, 
erlebten die Schülerinnen und 
Schüler bei den Mathematik-Wett-
bewerben PANGEA und Känguru 
der Mathematik.
■ Die Schülerinnen der 3a wuss-
ten bei den Wasserjugendspielen 
so viel, dass sie den Bezirk Wien-
Umgebung beim Landesfinale 

vertreten werden.
■ Bei den English Olympics wa-
ren die Schülerinnen und Schüler  
wieder im Spitzenfeld.
■ Bei den Schwimmmeisterschaf-
ten holten sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer den ersten 
und zweiten Platz beim Mix-Staf-
felwettbewerb.
■ Den Sieg im 60-Meter-Lauf bei 
der Laufolympiade in der Südstadt  
errang Jetmir Tarllamishaj, 3b, mit 
der hervorragenden Laufzeit von  
8,37 sec. und im 600-Meter-Lauf 
wurde er mit der fantastischen     
Laufzeit von 1:45,46 Zweiter.

Highlights im Schuljahr 2015/16 in der NNÖMS Gerasdorf 

Die Schülerinnen und Schüler der NNÖMS erhielten dank zahl-
reicher sportlicher Leistungen das Sportgütesiegel in Gold 

v.l.n.r.: Die besten Leserinnen und Leser der Schule: Sonja, Catri-
ona, Alexander und Patrick mit Dir. Herta Hrdlicka

Jetmir Tarllamishaj überzeugte 
mit einer tollen Laufleistung
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■ Die 4. Klasse der Volksschule 
Seyring begab sich Anfang Juni 
auf die Spuren ihrer Abfälle.
■ Zuerst besichtigten die Schüle-
rInnen mit Abfallberaterin Monika 
Kirchmeyer und ASZ Betreuer 
Josef Böhm das Abfallsammel-
zentrum in Gerasdorf. Jetzt wis-
sen sie ganz genau Bescheid, 
was man alles hier abgeben kann 

und welche Abfälle sogar gefähr-
lich sind. 
■ Danach ging es nach Wien zur 
MA 48. Die Rundfahrt begann auf 
der Mülldeponie Rautenweg. Viel 
Müll bekommt man hier allerdings 
nicht mehr zu sehen - dafür aber 
Hasen, Fasane und Pinzgauer 
Bergziegen. Im Müllmuseum er-
fuhren die Kinder viel Wissens-
wertes zur Geschichte der Müll-

abfuhr und Straßenreinigung. 
Sie konnten sogar ausprobieren, 
wie schwer so eine alte Müllton-
ne aus Blech ist. Weiter ging die 
Fahrt ins Kompostwerk Lobau. 
Hier wird der Biomüll der gesamt-
en Stadt Wien verarbeitet.
■ Den Abschluss fand die Exkur-
sion im Motorikpark - hier stand 
"austoben" am Programm.

Volksschule Seyring auf Abfallexkursion

Die 4. Klasse der VS Seyring mit Klassenlehrerin Helga Catharin 
und ASZ-Betreuer Josef Böhm beim Abfallsammelzentrum in 
Gerasdorf

In den letzten Jahren ist der 
„Känguru der Mathematik“-Wett-
bewerb auch in Österreich zu 
einem Fixpunkt des Schuljahres 
geworden. Mit jährlich weit über 
100.000 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern in Österreich gehört 
der Wettbewerb mittlerweile zu 
den bekanntesten bundeswei-
ten Schulaktivitäten. Christoph 
Pfann, Schüler der dritten Klasse 
der Volksschule Gerasdorf er-
reichte in seiner Kategorie den 
ausgezeichneten dritten Platz 
von ganz Niederösterreich. Eine 
tolle Leistung des Schülers und 
natürlich eine Auszeichnung für 
die Volksschule Gerasdorf.

Känguru der 
Mathematik: 
3. Platz für 
Gerasdorf

Christoph Pfann mit Landesrat 
Mag. Wilfing und Landesschu-
linspektorin Mag. Hermine 
Rögner. 
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Gesundheitszuschuss: 33 Vertragspartner

Tierärzte 
■ Mag. Ruth Streit
2201, Pauligasse 5
Tel. 02246/4929
Ordinationszeiten:    
Mo,Mi,Do,Fr 9.00 – 10.30 Uhr
 + 16.30 – 18.30 Uhr
Di   16.30 – 18.30 Uhr
Sa    9.00 – 10.30 Uhr
In Notfällen: 0676/3035510

 

■ Dipl.Tzt. Sabine Lehrbauer
2201, Föhrengasse 12-14
Mobil 0664/3838218
Ordinationszeiten: nach 
telefonischer Vereinbarung

Stadt-Apotheke 
Gerasdorf
2201, Leopoldauer Straße 5 
Tel. 02246/4495
office@apogerasdorf.at
www.apogerasdorf.at
Öffnungszeiten:  
Mo - Fr  8 - 12 Uhr  und 14 - 18 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr

■ Bartl Claudia, Fuchsgasse 16, Seyring, 0664/4838827
 Bio-Farb-Resonanz im Eigenlicht, www.balance4body.at
■ Bieder Thomas, Scheiterweg 17,  0699/18197700
 feiberufl. DGKP & Heilmasseur, Akademischer Wundmanager, www.aloehaus.at
■ Mag. Binder Barbara, Fasangasse 1-5/20, 0699/10837901
 Shiatsu, barbara.binder@aon.at, www.shiatsu-gerasdorf.at
■ Bauer Siegfried, Ahorngasse 10-16/3/5,  0676/9525280
 Dipl. Mentaltrainer, Stressabbau, positive Gedanken, office@mentalfactory.at
■ Eder Lucia, Blütengasse 48 0650/3199495
 Hatha Yoga & Kinderyoga, www.yogabluete.at
■ Grafendorfer Claudia, Schillerweg 14a, 0664/6375014
 Fettschmelze, Naturheiltherapeutin, Bioresonanz, Rückenmassage
■ Mag. (FH) Gsur Christine, Stammersdorfer Str. 390, 0676/6052898
 Einzelcoaching, Rauchentwöhnung, www.coachinggalerie.at
■ Jansta Melitta, Goetheweg 25, 0699/10152588
 Fußpolarity gegen Schlafstörungen, Fibromyalgie
■ Klarer Elisabeth, Westgasse 10, 0676/5450936
 Energetische Hilfestellung, Entspannung-Klangmassage, ... 
■ Klein Barbara, Hauptstraße 6, Seyring, 0676/4828737
 Farblichttherapie, Fußpunktstimulation, Blockadenabbau
■ Kostic Sonja, Stammersdorfer Straße 401a, 0664/4869480
 Dipl.Päd., Pz. Psychotherapie, Supervision,Prävention, sonja.razenberger@aon.at 
■ Mayr Michaela, Kuhngasse 8/2/4, 0664/4309312
 www.gesund-fitall.at, Ernährung, Bewegung, Lifestyle
■ Mitsch Elisabeth, Scheiterweg 30, 0664/1255513
 Dipl. Aroma Beraterin, www.aromapraxisgerasdorf.com
■ Moro Sissi, Seyring, 0664/75010450
 Family Coach, Dipl. Lebens- u. Sozialberaterin, Burn-Out-Prävention 
■ Müllner Katrin, Leopoldauer Str. 9, Praxis Dr. Niederle 0664/73577553
 physiotherapeutin-muellner.stadtausstellung.at, Prävention, Rehabilitation
■ Dr. Pelikan Helmut, Roseggerweg 14, 02246/3902
 Treffsicheres Coaching mit sozialpädagogischen Werkzeugen (PSE, Farblicht)
■ Ing. Schnürl Karin, Kuhngasse 8/2/3, (Nähe BH) 0650/6293456
 Konzentrationsschwierigkeiten,Unverträglichkeiten, www.kinderkinesiologie.at
■ Soukup Karin, Föhrengasse 87/1 (Kap.), 0664/2249159
 Dipl. Klangtherapeutin, Energetische Klangbehandlung, Reiki
■ Stiedl Barbara, Rohrergasse 20,  0650/2749016
 Kinaesthetics-Trainerin, barbara.stiedl@kinaesthetics-net.at
■ Stippl Sascha, Kuhngasse 4/3/1, 0699/11807333
 Trainingsbetreuung, Ernährungscoaching, www.fitandfood.at
■ Wenusch Renate, Franz Wallner Gasse 63, 0699/11629898
 psychosoziale Beratung (auch Kinder), www.wenusch.info
■ Windsberger Peter, Fuchsgasse 8, 0664/1856684
 Energiearbeit/Reiki, Psychotherapie, www.peter-windsberger.at
■ Winter Heidi,  Hoffmannweg 29, www.heidiwinter.at 0699/81917818
 Lebens- und Sozialberatung, Familienaufstellung, Sexualberatung 
■ Wolfsohn Susanne, Dr. Josef Piringer Gasse 5, 0699/11721010
 Dipl. klinische Kunsttherapeutin, Dipl. Sozialpädagogin, www.susannewolfsohn.at
■ Wuich Brigitte, Peter Paul Straße 15/1/12 0676/843766613
 Einzelcoaching, Paarberatung, www.wünsche-coaching-ziele.at

■  Dr. Al-Awami Mahdi, Berta von Suttner-Gasse 2, 0699/19225634
 Internist, Facharzt für Innere Medizin, Angiologie, bei Laserbehandlungen
■ Dr. Kenda Gisela, Feldgasse 34a, Kapellerfeld 0664/2058483
 Fachärztin für Kinder- und Jugendheilkunde, bei Bachblütentherapie
■ Dr. Niederle Patrick, Leopoldauer Straße 9, 0664/4608282
 Facharzt für Orthopädie, bei Akupunktur
■ Daniela Haas, Ergotherapeutin für Erwachsene und  0680/2303164
 Jugendliche, www.ergotherapie-gerasdorf.at
■ Kremser Ingrid, Halblehengasse 1a/Top7, 0699/15179656
 Physiotherapeutin, Osteopathin auch für Kinder, Orthopädie, Unfallchirurgie
■ Müller Karin, Konrad Prantl Gasse 2, 0664/9956638
 Hebamme, MKP-Beratung, Nachbetreuung, karinmueller1@gmx.at
■ Pamperl Maria, Lorenz Steiner Gasse 27, 0676/5415890
 Psychotherapeutin, Ängste, Depressionen, Burn-Out,...
■ Sabine Schellhorn, Brünnerstrasse 62  0676/4342933
 Physiotherapie: Orthopädie, Traumatologie, Gynäkologie - auch Hausbesuche

> Gesundheit > Gesundheit > Gesundheit >14
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■ Wie im Vorjahr besuchte eine 
Klasse der Volksschule Seyring 
den Gerasdorfer Abgeordneten 
Lukas Mandl (hinten, Mitte) an 
seinem Arbeitsplatz im Niederö-
sterreichischen Landtag. 
■ Im Vorfeld besichtigten die 
Schülerinnen und Schüler viele 
Sehenswürdigkeiten und beson-
dere Orte unserer Landeshaupt-
stadt St. Pölten. Eine kompetente 
Führerin zeigte den Kindern die 
Stadt (hinten, 2.v.r.). Lehrerin 
Gerda Kaiser (hinten li.) sowie die 
Eltern Helga Dungl (hinten rechts) 
und Kristina Mandl (hinten, 2.v.l.) 
gestalteten für die Kinder einen 
schönen Ausflug.

Schulausflug nach St. Pölten

Einen lehrreichen Ausflug nach St. Pölten gabe es für Schüle-
rinnen und Schüler der Volksschule Seyring

■ Zumindest im Schwimmkurs ist 
das nicht nur erlaubt, sondern er-
wünscht, ja sogar notwendig.
■ Mit April endete die erste Saison 
der SafetySwim - Schwimmschu-
le Gerasdorf. Mehr als 120 Kinder 
haben daran teilgenommen. Mit 
1.10.2016 startet die neue Saison 
(leider steht das Großfeldsied-
lungsbad in den Sommermonaten 
nicht zur Verfügung).
■ Petra Oberauer, Schwimm-
trainerin der Schwimmschule 
SafetySwim, könnte über jedes 
Schwimmkind eine eigene kleine 
Geschichte erzählen. Aber auch 
über die oftmals sehr besorgten 
Eltern. Der Instinkt, sein Kind in 
allen Situationen beschützen zu 
wollen, ist gerade im Element 
Wasser besonders stark aus-
geprägt. Es ist damit eine große 
Überwindung sein Kind „loszulas-
sen“ - besonders dann, wenn man 
selbst ein hohes Maß an Respekt 
vor Wasser hat.
■ Petra Oberauer erzählt dazu 
eine kleine Geschichte über eines 
ihrer Schwimmkinder. Miriam, 
vier Jahre alt, hatte während des 
Schwimmkursus beachtliche Fort-
schritte gemacht. Als es darum 

ging, Übungen unter Wasser zu 
machen, bemerkte Petra Oberau-
er das steigende Unwohlsein der 
Mutter. Miriams Mutter selbst mag 
es überhaupt nicht, ihr Gesicht 
unter Wasser zu tauchen (was 
übrigens gar keine Seltenheit 
ist). Nach einigen ermutigenden 
Sätzen war Miriams Mama aber 
bald so weit, ihrem Kind zu ver-
trauen. Miriam hatte -wie zu er-
warten - überhaupt kein Problem, 
die Übungen unter Wasser mitzu-
machen. Damit wurde auch ein 
wesentlicher Grundstein für das 
spätere „richtige“ Schwimmen ge-
legt, denn dabei ist das Gesicht 
regelmäßig unter Wasser. Aber 
auch die Allerkleinsten fühlen sich 
unter Wasser wohl -  wird hier den 
Eltern jedoch noch mehr Vertrau-
en abverlangt. 
■ Besonders für die Unfallprä-
vention ist das Gefühl des unter-
Wasser-Seins besonders wichtig. 
Wenn ein Kind unabsichtlich ins 
Wasser fällt, geht es im ersten Mo-
ment unweigerlich unter. Deshalb 
üben wir in der Schwimmschule 
ganz bewusst das ins-Wasser-
Fallen, Untergehen, wieder auf-
tauchen und zum Beckenrand 

zurückbewe-
gen. Damit 
kann einer 
even tue l l en 
Schockstarre 
im Unglücksfall entgegengewirkt 
werden. 
■ Es ist wichtig, dass Kinder den 
Umgang mit dem Element Was-
ser alleine bewältigen. Die Be-
gleitpersonen sollen dabei unter-
stützen, aber nicht stützen. Das 
ist aber leichter gesagt als getan, 
was Petra Oberauer als Mutter 
von zwei kleinen Kindern aus 
eigener Erfahrung weiß. Somit 
heißt es im Schwimmkurs manch-
mal loslassen, im Interesse eines 
angstfreien und somit sicheren 
Aufenthalts im Wasser.

Loslassen - im Interesse der Sicherheit

Sa

fety
Swim

Petra Oberauer und Miriam 
beim Tauchtraining
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...für einen würdigen Abschied. 

BESTATTUNG

www.trauerfeier.info

0-24 Uhr:

 0676 343 99 01

Sterbefallanmeldung

1210 Wien-Stammersdorf
Bahnhofplatz 1

T 01/270 1907 30 

1210 Wien-Floridsdorf
Brünner Straße 17

T 01/270 1907

 Donaustraße 24
T 01/270 1907 40

2100 Korneuburg

1220 Wien-Kagran
Kagraner Platz 1, K1

T 01/270 1907 20

 Hauptstraße 27
T 01/270 1907 50

2202 Enzersfeld

W&S
Winkelhofer Bau GmbH

Baumeister – Dachdecker – Schwarzdecker - & Malerarbeiten

2201 Gerasdorf b. Wien 
Lenaugasse 2-4 (Kapellerfeld)

office@winkelhofer-bau.at • www.winkelhofer-bau.at

02246 / 80293
WIR SANIEREN RUND UMS HAUS

Kostenlose Fachberatung!
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Hohe Geburtstage 
Juli
Harrer Othmar 80

Böhm Maria 80

Klamecker Anna 80

Hronek Roman 80

Kaltenbrunner Maria 81

Igler Theresia 81

Bertl Maria Elisabeth 81

Rohringer Edith 81

Tetour Hermine 81

Müllner Margaretha 82

Kramer Andreas 82

Bintinger Gertrude 82

Wachter Eleonore 82

Krammel Anna 83

Ries Hermine 83

Fischer Leopoldine 84

Schertler Johanna Stefanie 84

Grosch Anton 85

Hönigsberger Anna 85

Neumayer Helene 86

Pavlicky Emilie 86

Pretzner Karoline 86

Stiller Gertrude 87

Machold Maria 87

Mocza Ernestine 87

Kellner Emma 89

Hudecek Margarete Marie 89

Moser Willibald 89

Deltl Charlotte 89

Judt Adelheid 90

Pichler Rosa 92

Fischer Franz 93

Eiserne Hochzeiten
Windholz Irmgard & Ernst  09.06.2016

Bgm.-Stv. Horst Raub, Vbgm. Abg. Lukas Mandl 
und Margarita Wamser von der Bezirkshaupt-
mannschaft Wien-Umgebung gratulierten dem 

Paar zur Eisernen Hochzeit

In Gedenken an:
Mizera Hermine geb. 1936 22.05.2016

Dancsecs Angela geb. 1951 24.05.2016

Möckel Alfred geb. 1942 25.05.2016

Saural Wolfgang geb. 1941 28.05.2016

Hofbauer Franz geb. 1930 29.05.2016

Bachinger Charlotte geb. 1922 31.05.2016

Jungwirth Hermine geb. 1931 01.06.2016

Stuphann Wilhelm geb. 1954 17.06.2016
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Hohe Geburtstage 
August
Parsch Herbert 80
Mair Rosa 80
Jandl Edward 80
Amstätter Elisabeth 80
Schneider Hermine 81
Weber Eduard 81
Eibel Josef Georg 81
Vondriska Grete 81
Fasching Hermine 82
Gafko Ingrid 82
Gangelberger Wilhelm 82
Köves Zsuzsanna Ida 82
Maier Gertrude 82
Winzig Maria 82
Mandl Harald 83
Seidl Theresia 83
Keglovits Franz 83
Krenn Christa 83
Traxler Johann 83
Fuhrmann Oskar 83
Nicham Anneliese 84
Raab Hildegard 85
Kraus Maria 85
Sommer Albert 85
Trimmel Maria 85
Burst Franz 85
Holzmann Johann Adolf 85
Müller Mathias 85
Seidl Richard 86
Westermayer Rosa 86
Eder Hermann 87
Zehetner Rosemarie 87
Just Ingeborg 88
Mezei Ida 88
Huber Edwin 90
Kitzler Walter 90
Olsa Leopoldine 91
Leberl Otto 94
Steindorfer Maria 94

Geburten
Zehetner Daniela 17.05.2016
Carpio Guerra Aaron Alejandro 19.05.2016
Krausler Mia 23.05.2016
Bernsteiner Sophie Elisabeth 10.06.2016
Kastlunger Theresa 11.06.2016

> Gratulationen > Gratulationen > Gratulationen

Miriam Eisenrigler

Emely Rosner
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Hochzeiten
Karadag Ismail & Elif 20.05.2016 
Altenberger Dr. Gerhard & Hartig Mag. Christina 20.05.2016 
Zornikj Muharem & Moser Nina 27.05.2016     
Grabner Thomas & Petra 27.05.2016     
Pavlovic Tomislav & Vesna 28.05.2016
Mück Alexander & Claudia 28.05.2016
Koppensteiner David & Verena 02.06.2016     
Kucera-Cattaneo Jeronimo & Dominique 02.06.2016     
Tetour Robert & Michaela 03.06.2016     
Lindl Ing. Herbert & Nidetzky Andrea  03.06.2016     
Schmid Gerald & Cornelia 09.06.2016     
Rongitsch Dominik & Alexandra  10.06.2016     
Seidl Robert & Sandra 10.06.2016     
Kickinger Ing. Stephan & Sabine 10.06.2016     
Vasic Aleksandar & Ivana 11.06.2016     
Österreicher Richard & Claudia  11.06.2016     
Hazivar Mag. Alan & Tomic-Hazivar Danijela 11.06.2016     
Kovaricek Peter BA & Ableidinger-Kovaricek Andrea 13.06.2016     
Stefanicki Damian & Stefanicka Natalia 16.06.2016

> Gratulationen > Gratulationen > Gratulationen

Cornelia & Gerald Schmid 

Andrea Nidetzky & Ing. Herbert Lindl 

Alexandra & Dominik 
Rongitsch

Claudia & Alexander 
Mück
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Rathaus Gerasdorf 
Bürgerservicezeiten
2201, Kirchengasse 2 
Telefon 02246/2272
Mo   8.00 - 11.45 Uhr
 13.00 - 15.30 Uhr
Di   8.00 - 11.45 Uhr
Mi   8.00 - 11.45 Uhr
 13.00 - 18.45 Uhr
Do   8.00 - 11.45 Uhr
Fr   8.00 - 11.45 Uhr

Kindergärten
Kindergarten Oberlisse
Dir. Elisabeth Benc 
Schulgasse 6
Tel. 02246/3108 
e-mail: kindergarten.oberlisse@
gerasdorf-wien.gv.at
Kindergarten Gerasdorf
Dir. Astrid Mittl
Kuhngasse 6
Tel. 02246/20440
e-mail: kindergarten.gerasdorf@
gerasdorf-wien.gv.at
Kindergarten Kapellerfeld 
Dir. Eva Schauhuber
Schillergasse 27
Tel. 02246/2947
e-mail: kindergarten.kapeller-
feld@gerasdorf-wien.gv.at
Kindergarten Seyring 
Dir. Gertrude Karl 
Rechte Dorfstraße 38
Tel. 02246/80320 
e-mail: kindergarten.seyring@
gerasdorf-wien.gv.at
Kleinstkinderbetreuung
Spatzennest 
Leiterin Nina Braun
Franz Wallner-Gasse 36–38
Tel. 02246/310820
Tel. 0664/88540054

Pfarren
Röm. kath. Pfarre Gerasdorf
2201 Gerasdorf bei Wien,
Kirchengasse 1
Tel. 02246/2267, e-mail: 
kanzlei@pfarre-gerasdorf.at
Röm. kath. Pfarre Seyring 
2201 Gerasdorf bei Wien/
Seyring, Pfarrhof 1
Tel. 0664/610 1361

Schulen
Neue Nö Mittelschule, Dir. Herta Hrdlicka
2201 Gerasdorf bei Wien, Süssenbrunner Straße 2
Tel. 02246/2270, Fax. 02246/49705, 
e-mail: hs.gerasdorf@noeschule.at web: www.hsgerasdorf.ac.at

Volksschule Gerasdorf/Oberlisse, Dir. Martina Totzenberger
2201 Gerasdorf bei Wien, Schulgasse 10
Tel. 02246/3960, Fax 02246/39604
e-mail: 324041@noeschule.at

Volksschule Kapellerfeld, Dir. Hedwig Hafergut
2201 Gerasdorf bei Wien, Schillergasse 25
Tel. 02246/2940, Fax 02246/294020
e-mail: 324071@noeschule.at  web: www.vskapellerfeld.ac.at

Volksschule Seyring, Dir. Hedwig Hafergut
2201 Gerasdorf bei Wien/Seyring, Schlossstraße 13
Tel. 02246/27656, Fax 02246/27656-20
e-mail: 324341@noeschule.at web: vs-seyring.schulweb.at

Musikschule Gerasdorf, Dir.  Mag. Karl Korak
2201 Gerasdorf bei Wien, Hauptstraße 28
Tel. 02246/28473
e-mail: musikschule.gerasdorf@aon.at

Horte
Hort Gerasdorf-Oberlisse,  Obmann: Mag. Christoph Krischanitz
2201 Gerasdorf bei Wien, Schulgasse 10, Tel. 0676/844 679 100
e-mail: hortleitung@hortgerasdorf.at  web: www.hortgerasdorf.at
Hort Kapellerfeld, Obmann: Michael Kolek
2201 Gerasdorf bei Wien, Schillergasse 25
Tel. 02246/4939

Hort Seyring, Obfrau: Brigitte Groß
2201 Gerasdorf bei Wien/Seyring, Schlossstraße 13
Tel. 0699/1505 8326
e-mail: hort-seyring@gmx.at  web: www.hort-seyring.at

Die wichtigsten Notfallnummern
Feuerwehr     122
Polizei     133
Rettung     144
Ärztenotdienst    141
Gasgebrechen (Wiengas)  01/128
Wienstrom - Störungsdienst  0800/500 600
Entgiftungszentrale    01/406 43 43 - 0
EVN Wasser/24-Stunden Hotline 02247/2800
Installateur/priv. 24-Stunden Hotline 0699/110 90 213
Kanalgebrechen – Tel. Gemeinde  02246/2272-36 DW
Kanalgebrechen – Notruf  0664/591 8411
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OA Dr. Patrick Niederle
Facharzt für Orthopädie
2201, Leopoldauer Straße 9
Tel. 02246/20556
mobil: 0664/4608282
Ordinationszeiten:
Mo 8:30 - 17:30 Uhr
Do 16:00 - 18:00 Uhr 
Fr nur mit pers. Vereinbarung
Mo auch Akuttermine.

Dr. Marian Mazurowski 
2201, Bahnstraße 43
Tel. 02246/2280
Ordinationszeiten:  
Mo     14:00 – 17:00 Uhr
Di       8:00 – 11:00 Uhr u.
     14:00 – 16:00 Uhr 
Mi       7:00 – 12:00 Uhr
Do       7:00 – 11:00 Uhr

Dr. Wolfgang Frank
2201, Hauptstraße 2/Seyring
Tel. 02246/22695
Ordinationszeiten:
Mo  8 - 12 Uhr    Do 16 - 1830 Uhr
GZ Föhrenhain
2201, Brünner Straße 62
Tel. 02246/27286
Ordinationszeiten:
Mo 16 - 19 Uhr Di 9 - 12 Uhr
Do 8 - 12 Uhr Fr 9 - 13 Uhr
Führerscheinuntersuchungen
0664/434 8965

Dr. Ulrike Laher
2201 Gerasdorf bei Wien/
Oberlisse, Haydnweg 40  
Tel. 02246/2547      

Ordinationszeiten:
Mo 8 – 10 u. 17 – 18 Uhr
 Annahmeschluss: 9:30 Uhr
Mi  8 – 11 Uhr 
Do 8 – 11 Uhr 
 7:15 - 9:30 Uhr ausschließlich 
 Blutabnahmen
Fr 15 – 18 Uhr 

K K

K K

WW

K

 ■ Kassenarzt  ■ Wahlarzt  ■ Privat

Dr. Astrid Udvardi 
Fachärztin für Haut- und 
Geschlechtskrankheiten

2201 Gerasdorf bei Wien, 
Schrödingergasse 2/1 
Tel. 0681/104 732 92

Ordinationszeiten:   
Mo + Do  16:00 - 20:00 Uhr
nur mit tel. Voranmeldung!

Fachärzte 
Dr. Sabine Hofmann
Fachärztin für Innere Medizin
2201, Leopoldauer Straße 9
Tel. 02246/28008
Ordinationszeiten: 
Mo 14-18, Di 7:30-14:30
Mi 15-20, Do 8-12
Dr. Karin Thudt
Facharzt für Innere Medizin 
und Kardiologie
Tel. 0664/7345 6005

Dr. Edyta Osarovsky-Sasin
Fachärztin für Augenheilkunde 

2201, Leopoldauer Straße 9
Tel. 02246/27255

Ordinationszeiten: 
Mo, Di, Mi 9:15 - 16:00 Uhr
Do           13:00 - 19:00 Uhr
mit tel. Voranmeldung

Zahnärzte:
DDr. Walter Döllinger
2201, Fuchsg. 22/Seyring
Tel. 02246/20173
www.zahnarzt-gerasdorf.at

Ordinationszeiten:
Mo, Mi    15:00 - 17:00 Uhr
Fr      8:00 - 12:00 Uhr
nur mit tel. Voranmeldung!

P

W

Dr. Mahdi Al-Awami
Facharzt für Innere Medizin 
und Gefäßkrankheiten
2201, Berta v. Suttner-Gasse 2
Tel. 02246/28370
mobil: 0699/19225634
Ordinationszeiten: 
Mo, Mi, Fr ab 15:30 Uhr, 
nur mit tel. Voranmeldung
Abrechnung nach Kassentarif.

Dr. Gisela Kenda
Fachärztin für Kinder- 
und Jugendheilkunde
2201 Kapellerfeld, Feldg. 34a
Tel. 0664/205 84 83
www.drkenda.at

Praktische Ärzte 
Dr. Adele Bertl
2201 Gerasdorf bei Wien, 
Schillergasse 19
Volksheim Kapellerfeld  
Tel. 02246/20302      

Ordinationszeiten:
Mo 7:30 - 12:00 Uhr
Di  7:30 - 12:00  Uhr 
Do 7:30 - 12 u. 16 - 18 Uhr
Fr 7:30 - 12:00 Uhr 

Dr. Matthias Messner

2201 Gerasdorf bei Wien, 
Schrödingergasse 2/1
Tel. 02246/2449 

Ordinationszeiten:
Mo 8 – 13 Uhr
Di 8 – 11 u.16:30 – 18:30 Uhr 
Mi  8 – 12 u.   15 - 18 Uhr 
Fr  8 – 11  Uhr

K

K

W

W

Dr. Ingrid Schlenz
Fachärztin für Plastische, 
Ästhetische & Rekonstruktive 
Chirurgie, Tel. 0699/1202 0087
2201, Leopoldauer Straße 9/1
jeden 2. Dienstag, 
telefonische Voranmeldung
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■ Bevor die Stadtgemeinde das 
Gebäude einer ehemaligen Tier-
arztpraxis abreißt, um das Ge-
lände für die erweiterten Bürger-
service-Einrichtungen des neuen 
Rathauses zu nutzen, war die 
Freiwillige Feuerwehr Gerasdorf 
eingeladen, das Haus und die 
Liegenschaft für eine Übung zu 
nützen. Die Einladung wurde an-
genommen. Die Übung verlief er-
folgreich.
■ Ausgangssituation war die 
Rettung einer Person aus einem 
brennenden Wohnhaus, in dem 
sich Gefahrenstoffe befinden. 
Zwei Atemschutztrupps zu je drei 
Mann machten sich im Haus auf 
der Suche nach der vermissten 
Person, die nach kurzer Zeit auf-
gefunden werden konnte. Auch 
die Schadstoffe wurden sachge-
recht sichergestellt.
■ „Eine zusätzliche Erschwernis 
für die Trupps stellte die während 

der Rettung simulierte Verunglü-
ckung eines Kameraden dar. Die 
Freiwillige Feuerwehr Gerasdorf 
bedankt sich bei der Stadtgemein-
de Gerasdorf für die Möglichkeit, 

dieses Objekt für Übungszwecke 
verwenden zu dürfen“, so Feuer-
wehr-Kommandant Alfred Kies-
ling.

Feuerwehr Gerasdorf probt den Ernstfall

v.l.n.r. Unterabschnittskommandant Gilg, Bgm.-Stv. Raub, GR 
Czaak, Kommandant Kiesling, GR Dulmovits, Bgm. Vojta

Großes Dankeschön an die 
Freiwillige Feuerwehr

Ende Mai kam es in der Rai-
mund-Krausgasse 3 zu einem 
Strom-Gas-Bock Brand. Die 
Feuerwehr leistete Großartiges 
und verhinderte ein Übergreifen 
des Feuers auf unser Haus. Da 
auch Gas ausströmte, waren wir 
alle froh als Wien Energie und 
das Gaswerk da waren.

Alle Einsatzkräfte, die an diesen 
Tag im Einsatz waren, haben 
Großartiges geleistet und waren 
überaus freundlich und hilfsbe-
reit.

Auf diesem Weg wollen wir aufs 
herzlichste Dankeschön sagen.

Manuela und Gerhard Kalina

Tu Gutes und 
rede darüber

Ausbildungsprüfung Atemschutz
■ 11 Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Seyring unterzogen 
sich der Ausbildungsprüfung 
Atemschutz und haben diese in 
Bronze und Silber erfolgreich be-
standen. Die APAS dient zur Ver-

tiefung und Erhaltung der Kennt-
nisse für den Atemschutzeinsatz. 
Die FF Seyring hält damit ihren 
Ausbildungsstand sehr hoch, was 
durch diese „Qualitätskontrolle“ 
vom Prüferteam bestätigt wurde.

Mitglieder der Freiwillige Feuerwehr Seyring absolvierten die 
Ausbildungsprüfung Atemschutz erfolgreich
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Erste Hilfe Ausbildung für Jungfeuerwehrmänner
■ Ein wichtiges Aufgabengebiet 
der Feuerwehrjugendarbeit bei 
der FF Gerasdorf besteht in dem 
Heranführen von Jugendlichen an 
die vielfältigen Aufgaben der Feu-
erwehr. 
■ Für die älteren Feuerwehrju-
gendmitglieder beginnt bereits 
die Vorbereitung für den späteren 
aktiven Feuerwehrdienst. Dazu 
zählt natürlich auch eine entspre-
chende Erste Hilfe Ausbildung. 
Heuer haben vier Feuerwehrju-
gendmitglieder der FF Gerasdorf 
einen 16-stündigen Erste Hilfe 
Kurs bei der Rot Kreuz Ortsstelle 
Gerasdorf erfolgreich absolviert 
und damit einen wichtigen Schritt 
auf dem Weg zum aktiven Feu-
erwehrmitglied gemacht. Feuer-
wehrkommandant ■ HBI Alfred Kiesling gratuliert 

unseren jungen Kameraden und 
bedankt sich bei RK-Ortsstellen-

leiterin Angelika Isensee und der 
RK-Lehrbeauftragten Alexandra 
Aigner.

v.l.n.r.: RK-Ortsstellenleiterin Isensee, RK-Lehrbeauftragte Aig-
ner, vier Feuerwehrjugendmitglieder der FF Gerasdorf, Feuer-
wehrkommandant HBI Kiesling

24 Stunden Tag der Feuerwehrjugend Seyring
■ Die Feuerwehrjugend der Frei-
willigen Feuerwehr Seyring ver-
brachte am 4. und 5. Juni einen 
erlebnisreichen 24-Stunden Tag 
mit ihren Betreuern bei der Feu-
erwehr. 

■ In verschiedenen Einsatzsze-
narien, tagsüber als auch in der 
Nacht, konnten die Burschen ihr 
Wissen und ihren Zusammenhalt 
unter Beweis stellen. Beim Ko-
chen, Spielen, Kistenklettern, Wa-

ten durch die Schwemmen uvm. 
kam der Spaß auch nie zu kurz, 
und alle freuen sich schon auf das 
nächste Jahr. 
■ Danke den Betreuern und Hel-
fern sowie den Jugendlichen für 
die engagierte Teilnahme.

Die FF Seyring investiert viel Zeit in die Jugenarbeit und die Ausbildung der Jungfeuerwehrmänner
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Gesunde Gemeinde Gerasdorf

Hatha-Yoga ist ein Weg, Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen! 

In meinen Yogastunden steht jeder einzelne Teilnehmer mit seinen Ressourcen im Vordergrund. Dabei 
ist es mir persönlich sehr wichtig, auf den Gesundheitszustand Rücksicht zu nehmen. Durch gezielte 

Übungen lösen sich vielfach Verspannungen, spezielle Atemübungen beeinflussen unser Nervensystem 

Kurs: vom 20.09.2016 bis 31.01.2017
ACHTUNG: Nur mehr wenige Restplätze 

Jeweils Dienstag 
Ausgenommen in den Schulferien  

Bequeme Kleidung, Gymnastikmatte und Kissen 
Kursort: Gymnastiksaal Oberlisse, Schulgasse 10 

Kosten: € 187,00/Person 

Claudia Bartl 0664/48 38 827
Anmeldun ab sofort möglich!

Hatha Yoga

Neues Rettungsmittel für Feuerwehr und Rotes Kreuz
■ Seitens der Stadtgemeinde Ge-
rasdorf wurden auf Empfehlung 
des Seyringer Feuerwehrkom-
mandanten Gerald Schmid Spine-
boards angeschafft.
■ Ein Spineboard ist eine stan-
dardisierte Trage für verletzte 
Menschen und wird zwischen 
verschiedenen Einsatz- und Ret-
tungsorganisationen verschie-

dener Größen und Gebietskör-
perschaften quasi im Tausch 
verwendet.
■ Wenn also eine unserer Geras-
dorfer Einsatzorganisationen, wo 
Freiwillige Tag für Tag in unser 
aller Interesse Dienst tun, einen 
Menschen birgt und auf diese Tra-
ge legt, muss bei der Übergabe 
dieses Patienten oder dieser Pa-
tientin die Trage nicht gewechselt 

werden. Das Spineboard kann 
dann zu einem späteren Zeitpunkt 
wieder zurückgebracht werden.
■ Es freut die Stadtgemeinde Ge-
rasdorf, dass auch die Freiwillige 
Feuerwehr Gerasdorf und das 
Rote Kreuz Gerasdorf unter der 
Leitung von Alfred Kiesling und 
Angelika Isensee auf diese mo-
derne Rettungstechnik zurück-
greifen möchten.

Vbgm. Lukas Mandl, Kommandant Gerald Schmid, Unterabschnittskommandant Franz Gilg jun., 
Kommandant Alfred Kiesling, RK-Ortsstellenleiterin Angelika Isensee, Bgm.-Stv. Horst Raub
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■ Am Freitag, dem 10.06.2016, 
mussten die Mitglieder der Rot-
Kreuz Bezirksstelle Mistelbach die 
Wahl ihrer Bezirksstellenleitung 
wiederholen. Nach der Aufhebung 
des letzten Wahlergebnisses war 
ein zweiter Anlauf nötig, um ein 
gültiges Ergebnis zu erreichen. 
■ Trotz schwieriger Rahmenbe-
dingungen konnten wiederum 
nahezu 200 Rot-Kreuz Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter motiviert 
werden ihre Stimme abzugeben. 
Im Mehrzwecksaal des Landes-
klinikums Mistelbach fand am 

Tag der Eröffnung der Europa-
meisterschaft die außerordent-
liche Bezirksstellenversammlung 
statt. Unter anderem waren auch 
Bürgermeister Dr. Alfred Pohl, 
Bürgermeister DI Anna Steindl, 
Bezirkshauptmann i.R. HR Dr. 
Gerhard Schütt, Landesfeuer-
wehrkommandant i.R. KR Josef 
Buchta und Bezirksfeuerwehr-
kommandant i.R. Karl Graf ge-
kommen um sich an der Wahl der 
Rot-Kreuz Spitze zu beteiligen.
■ Nach einer sehr diszipliniert 
abgelaufenen Wahl wurde das 

aufgehobene Ergebnis der letz-
ten Wahl neuerlich bestätigt. Cle-
mens Hickl löst Klaus Schütz als 
Bezirksstellenleiter ab und wird 
gemeinsam mit seinem Team 
Bezirksstellenleiterstellvertreter 
Michael Edlinger (Poysdorf) und 
Roman Peiritsch (Wolkersdorf), 
Kassier Irene Scherner (Mistel-
bach) und deren Stellvertreter 
Jürgen Isensee und den Schrift-
führern Gregor Bartl (Mistelbach) 
und Schriftführerstellvertreter Sil-
via Jörgensen (Kreuzstetten) eine 
der größten Rot-Kreuz Bezirks-
stellen leiten.
■ „Wir haben eine unglaublich 
große Verantwortung“, so Cle-
mens Hickl, der die Aufgaben 
als neuer Bezirksstellenleiter mit 
großer Demut und Verantwortung 
annimmt. „Wir wollen neue Wege 
gehen. Im Mittelpunkt werden die 
560 freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aber auch die 14 
hauptberuflichen Mitarbeiter und 
die etwa 25 Zivildienstleistenden 
stehen“, so Clemens Hickl in ei-
ner ersten Stellungnahme. „Das 
was wir vor der Wahl gesagt ha-
ben gilt auch nach der Wahl. Un-
sere Arbeitsschwerpunkte sind 
die Mitgliedermotivation, der pro-
fessionelle Rettungs- und Krank-
entransportdienst, Investitionen 
in die Dienststellen, die Öffent-
lichkeitsarbeit und vieles mehr“, 
so Clemens Hickl, der den Amts-
antritt am 06.07.2016 nicht mehr 
erwarten kann.
■ Die neue Bezirksstellenleitung 
ist sich einig. „Wir wollen endlich 
mit der Arbeit beginnen“, so Be-
zirksstellenleiterstellvertreter Mi-
chael Edlinger.
■ Nach der Wahl bedankte sich 
Clemens Hickl im Namen der neu-
en Bezirksstellenleitung bei den 
scheidenden Funktionären, bei 
Dr. Marco Leonardelli (Landes-
verbandsaufsicht über den Wahl-
ablauf), bei der Wahlkommission 
und vor allem bei den Rot-Kreuz 
Mitgliedern der Bezirksstelle Mi-
stelbach, die neuerlich durch ihre 
Anwesenheit großes Interesse an 
der Zukunft des Roten Kreuzes 
gezeigt haben.

> Gesundheit > Gesundheit > Gesundheit > 

Wahlwiederholung der Rot Kreuz 
Bezirksstellenleitung Mistelbach

v.l.n.r.: Michael Edlinger, Gregor Bartl, Irene Scherner, Clemens 
Hickl, Klaus Schütz, Jürgen Isensee, Roman Peiritsch
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Gerasdorfer
Kleinanzeigen
■ Suchen Sie eine Übernach-
tungsmöglichkeit für Freunde 
und Verwandte? Der Trenker-
hof in Gerasdorf, Hauptstr. 55 
bietet Ihren Gästen die optima-
le Lösung. Tel. 0676/83949277 
www.landurlaub.at/trenkerhof

■ Massage Praxis Heidi 
Schweitzer, 2201, Mozartweg 
21, Orthopädie Mariahilf, www.
massage-schweitzer.at, E-Mail: 
heidi.schweitzer@ortho-mariahilf.at, 
Tel. 0650/6695155

■ Rudeltier Hundestudio - 
Professionelle Hundepflege 
in Gerasdorf, Stammersdorfer 
Str. 321
Ich biete für Ihren Hund Schnei-
den, Scheren, Trimmen, Un-
terwolle entfernen, Bürsten, 
Baden/Föhnen sowie Komplett-
service an. Terminvereinba-
rung: Tel. 0676/7489108 
www.Rudeltier.at

■ Ab sofort bieten wir wieder 
Fußpflege als Heimservice 
in Gerasdorf und Umgebung 
an. Bitte um tel. Terminverein-
barung bei Schönheitspfle-
ge Barbara Klein unter Tel. 
0676/4828737

■ Dipl. Pädagogin lernt ger-
ne mit Ihrem Kind in den Fe-
rien. Tel.02246/28248 oder 
0699/10152588

■ Dipl. Feng Shui Beraterin 
bietet Workshops für Wohn-
raum- und Gartengestaltung 
an. Tel.02246/28248 oder 
0699/10152588

GerasdorferInnen können 
Kleinanzeigen gratis im 
Gemeindekurier schalten. 
Per email an:  
gigl@gerasdorf-wien.gv.at
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Erfolgreiches Taekwon-Do Turnier
■ Mitte April fand das 13. "Best 
of the Best" Taekwon-Do Turnier 
in Ricany (Tschechien) statt. Die 
Taekwon-Do Kämpfer vom TKD 
Verein „Baekjul-Boolgool“ aus Ge-
rasdorf Föhrenhain waren mit ins-
gesamt 5 Teilnehmern am Start. 
Neben den Disziplinen Sparring 
(Matsogi) und Pattern (Tul) wur-
den auch Power Test (wi-rok), 
Special Technic (t-ki) und Traditio-
nal Sparring (jaksok jayu matsogi) 
angeboten.
■ Das starke Teilnehmerfeld von 
200 Teilnehmern aus 6 Nationen 
(Ungarn, Tschechien, Österrei-
ch, Slowenien, Rumänien und 

Slowakei) waren anspruchsvolle 
Gegner für unser Team. Die Re-
sultate können sich aus diesem 
Grund mehr als sehen lassen:
■ Julian Kickingereder 6.KUP -- 
3.Platz: Tul (Formen)
■ Elmar Kickingereder VI.DAN -- 
1.Platz: WI-ROK (Power Bruch-
test) u. 1.Platz TUL (Formen)
■ Oliver Zadina 4.KUP -- 1.Platz: 
Tul (Formen) u.  2.Platz Matsogi 
(Kampf)
■ Tanja Bauhofer 6.KUP -- 1.Platz: 
Tul (Formen)
■ Bünyamin Agamola 4.KUP – 
1.Platz Tul (Formen)

Die Gerasdorfer Taekwon-Do Kämpfer bewiesen ihr Können 
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■ Von 20. bis 22. Mai veranstal-
tete der SV Gerasdorf/Stammers-
dorf auf seiner Anlage bereits zum 
17 Mal den Gerasdorfer Stadtkir-
tag.
■ Am Freitag rockte die mittler-
weile zur Kultband avancierte 
Band Wiener Wahnsinn das Fest-
zelt. Die erwarteten 500 Zuseher 
wurden mit knapp 900 Besuchern 
bei Weitem übertroffen. Der ge-
waltige Andrang beim Eingang 
zum Sportplatz verlief trotz der 
längeren Wartezeit reibungslos 
und gesittet. 
■ Um 20:20 Uhr ging es dann los. 
Fast 3 ½  Stunden rockten die 

Mannen um Bandleader Soberl 
das Zelt und die Menge ging von 
Beginn an voll mit. Ein Hit folgte 
dem nächsten und nach einer 
kurzen Pause legten die Jungs 
im zweiten Programmteil noch ei-
nen drauf. Sowas hat „Mann und 
Frau“ in Gerasdorf noch nicht er-
lebt. Eine Wiederholung im näch-
sten Jahr wird vom Veranstalter 
durchaus in Erwägung gezogen. 
Ein Riesenkompliment gab es 
nach dem Konzert von der Band 
an die Zuseher, die textsicher bei 
allen Songs mitmachten, und den 
Veranstalter SV Gerasdorf/Stam-
mersdorf. 

■ „Wahnsinnsstimmung, geile Lo-
cation und super tolle Betreuung, 
wir kommen auf jeden Fall wie-
der“, so die einhellige Meinung 
von Sheriff, Soberl, Romeo, Chris 
und Chrisu.  
■ Am Samstag das nächste High-
light, Ö3 Disco mit DJ Philipp Kof-
ler. Auch hier mit knapp 600 Tanz-
wütigen ein volles Festzelt bis in 
den Morgen.
■ Der Sonntag verlief dann erwar-
tungsgemäß etwas ruhiger. Um 
10:15 Uhr begann der Frühschop-
pen mit der traditionellen Sportler-
messe, die sehr gut besucht war 
und anschließend sorgte Michael 
J. Morgan bis 16:00 Uhr für tolle 
Stimmung unter den etwa 300 
Gästen. Bei Grillhuhn, Stelze und 
Schnitzerl ließen die Veranstalter 
das für alle Mitarbeiter, Helfer und 
Organisatoren kräfteraubende 
und megaerfolgreiche Fest ruhig 
ausklingen.  
■ Die Verantwortlichen um Ob-
mann Horst Lukaseder und Ob-
mann Stv. Gerhard Waniek sowie 
Eventmanager Andreas Rusek 
und Günter Olsa bedanken sich 
bei allen Mitarbeitern und Helfern:
Werner, Markus, Klaus, Gabi, Re-
gina, Peter, Marianne, Manfred, 
Erik, Andi, Mario, Aco, Barbara, 
Andrea, Otto, Alfred, Erich, Team 
Harich Thomas
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17. Gerasdorfer Stadtkirtag

v.l.n.r.: Obmann Stv. Gerhard Waniek, Organisationsleiter Günter 
Olsa, DJ Mani Woitek, Aco Colic, Marianne Mautner, Eventmana-
ger Andreas Rusek und Klaus Mayer.

Best of Theater präsentiert die Komödie „Hallo Taxi“
■ Es handelt sich bei dem sehr 
lustigen Stück um einen Taxifah-
rer, der ein großes Geheimnis 
hat, das allerdings hier noch nicht 
verraten werden soll. Er kann sein 
Geheimnis so lange hüten, bis er 
einen Unfall hat und dadurch sein 
ganzer Terminplan durcheinan-
dergebracht wird. Natürlich gibt 
es da auch noch Freunde bzw. 
Nachbarn und zwei lästige Po-
lizisten, die ihren Teil dazu bei-
tragen, dass der Taxler in immer 
mehr Erklärungen und Lügen ver-
strickt wird.

■ Wann: 
Freitag, 01. Juli 2016, 19:30 Uhr
Samstag, 02. Juli 2016, 19:30 Uhr
Freitag, 08. Juli 2016, 19:30 Uhr 
Samstag, 09. Juli 2016, 19:30 Uhr
■ Wo: Turnsaal Volksschule Sey-
ring 2201 Seyring, Schlossstr. 13
■ Einlass: 30 Minuten vor Vorstel-
lungsbeginn
■ Buffet: bereits eine Stunde vor 
Einlass geöffnet
■ Karten: Erwachsene 19 Euro
Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahre 10 Euro

■ Kartenbestellung bei Gabriela 
Marko, per E-Mail 
(gabriela.marko@gmx.at) oder 
telefonisch unter 0664/18 12 122

27



Der Gerasdorfer GEMEINDEKURIERJuli/August 2016

> Kultur > Sport > Kultur > Sport > Kultur > Sport >

Wir 

bauen
Zukunft.
TEERAG-ASDAG AG | NL NÖ
Baugebiet Gänserndorf
Protteser Straße 49 | 2230 Gänserndorf
T +43 (0)50 626-2350
www.teerag-asdag.at

powered by
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Liebe Theatergruppe vor dem 
Schloss Seyring und Gemeinde-
mitglieder Gerasdorf! Im Namen 
von Helena möchten wir uns für 
die großzügige Spende der The-
atergruppe bzw. bei den vielen 
Spendern und Sponsoren be-
danken. 
Die Komödie „Grand Hotel 
d‘Amour" war nicht nur  abwechs-
lungsreich und unterhaltsam 
gespielt, sondern auch ein Zei-
chen des großen Engagements 
aller Beteiligten im Dienste der 

Gemein-
schaft. 
N i c h t 
m e h r 
o h n e 
Sprache! 
He lena, 
die mit 
dem Rett 
Syndrom 
lebt, hat 
l e i d e r 

den aktiven Sprachgebrauch 
und ihre Handfunktion verlernt. 
Deshalb wird die Spende für 
Hilfsmittel und Therapien für Un-
terstützte Kommunikation ein-
gesetzt. Das ist eine Chance ihr 

einen Weg zu ermöglichen ihren 
Gedanken und Gefühlen “Spra-
che“ zu verleihen.

Ein herzliches Dankeschön! 
Helena Friedlmayer & Familie 

Im Namen von Helena: DANKE!

Die Theatergruppe dankt allen Sponsoren und Besuchern der Theatervorstel-
lungen im Park vor dem Kulturzentrum Seyring. Durch ihre Beiträge konnte 
die Sanierung der Pfarrkirche Seyring und die Familie von Helena unterstützen 
werden. Wir freuen uns schon auf die Aufführungen 2017!
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Stadtbücherei 
Seyring: 
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Samstag, 9. Juli 2016, 19:30 Uhr
Kulturzentrum im Schloss Seyring

18 Mördersongs
Loibelsbergers kriminelles 

Wien

■ Foto-Vernissage „Der Zahn der 
Zeit – Schönheit und Verfall“
Bilder der Fotografin Lisa Bauer-
Gauss!
■ Eintritt frei!
Reservierung unter: 
stadtbuecherei.seyring@gmx.at

Reinhard Hein, Michaela Hondl 
& Gerhard Loibelsberger 
© Lisa Bauer-Gauss

 
 
 
 
 

 
 

Wir laden ein zum 
 

21. Geburtstag der Werkstätte 
und 1. Geburtstag der WG 

am Samstag, 17.9.2016  
 

ab 14.00 in der Werkstätte 
Föhrengasse 39-41 in Kapellerfeld WEST 

 
Das Motto heißt: 

 

Das Leben ist Zirkus 
 

 Musik und Tanz 
 Essen und Trinken 
 Kinderstationen 
 Überraschungen 

Wir bitten alle, die mit dem Auto kommen, ganz bewusst 
ANRAINERFREUNDLICH zu parken (weder VOR noch 

GEGENÜBER von Einfahrten) – am besten beim Sportplatz in 
Kapellerfeld-WEST. 

DANKE im Namen aller Nachbarn! 
 
 
Wir freuen uns sehr darauf, mit Euch zu feiern: Dieses Leben und dass es uns 

gemeinsam darin gibt. 
 

GEH MIT UNS BEHINDERTENHILFE GEH MIT UNS BEHINDERTENHILFE GEH 

■ Dreizehn Firmen beteiligten 
sich an der Messe, die Mitte Mai 
im Industriegebiet Hagenbrunn 
und Gerasdorf stattfand.
■ Die festliche Eröffnung der 
1000-Meter-Messe fand, mit Un-
terstützung der Musikkapelle Ha-
genbrunn, am Parkplatz der Firma 
Kuchen-Peter im IG Hagenbrunn 
statt. Die Eröffnung wurde durch 
LAbg. Herrmann Haller sowie den 
Bürgermeistern Michael Ober-
schil aus Hagenbrunn und Mag. 
Alexander Vojta aus Gerasdorf 
durchgeführt.
■ Im Anschluss hatten die Be-
sucher die Möglichkeit, mit zwei 
Praterzügen der Liliputbahn zu 
allen teilnehmenden Firmen der 
1000-Meter-Messe zu fahren, sie 
zu besuchen und sich einen Ge-

winnspielstempel zu holen. Insge-
samt gab es Preise im Wert von 
mehr als 20.000 Euro zu gewin-

nen. Hauptpreis war ein Skoda 
Octavia Combi Ambition Plus von 
Skoda Annessi für ein halbes Jahr 

1000-Meter-Messe  
war erfolgreich! 

Bgm. Vojta, Bgm. Oberschil und LAbg. Haller mit Vertretern der 
Firmen auf der 1000 Meter Messe
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Auszeichnung für die 
Stadtbücherei Gerasdorf-Oberlisse
■ Im Rahmen des „PHI-
LIPP. Der Lese-Award“ 
wurden die besten Le-
seprojekte Österreichs 
gesucht. Die öffentliche 
Stadtbücherei Geras-
dorf Oberlisse mit ihren 
Lesekids reichte die 
Reihe "Spielend Lesen 
- Lesend Spielen" un-
ter der Projektleitung 
von Alice-Viktoria Dul-
movits, BA, BA ein und 
wurde von der Jury in 
die "Shortlist" der ös-
terreichweit 30 besten 
Lese-Projekte aufgenommen. 
Als einzige niederösterreichische 
Bibliothek nahmen die Geras-
dorfer Vertreter am 2.6.2016 im 
Audienzsaal des Bildungsmini-
steriums voller Freude die Ehrung 
entgegen. 
■ Schon am nächsten Tag ging 
es mit der Kulturarbeit weiter. Ih-
rem Selbstverständnis folgend, 
kam die Stadtbücherei am 3. Juni 
2016 zu ihren kleinen Lesern und 
veranstaltete den beliebten Bü-
cherflohmarkt im Foyer der Volks-
schule Gerasdorf. Hier konnten 
die Kinder in Begleitung ihrer Leh-
rer in zahlreichen Kinderbüchern 
stöbern, die das Team rund um 
die Leiterin Claudia Hoffmann mit-
gebracht hatte. Auch viele Bürge-
rinnen und Bürger aus Gerasdorf, 
darunter Vbgm Abg. Mandl kamen 
vorbei und fanden so manches 
Erwachsenenbuch zum mit nach 
Hause nehmen. 
■ Nur vier Tage später fand dieses 
schöne Miteinander von Bücherei 
und Schule eine Fortsetzung. Am 
6. Juni 2016 kamen bereits zum 
3. Mal zwei Klassen (diesmal die 
4a und 4b) mit ihren Lehrerinnen 
in die Bücherei zu Besuch und zur 
anschließenden philosophischen 
Lesung mit der Gerasdorfer Au-
torin Mag. Dr. Ruf-Zoratti, die re-
gelmäßig auch in der Volksschule 

Gerasdorf aktiv ist (www.garuzo.
at). Dieses Mal ging es aber nicht 
nur um ihre kleine Eule Denkmal-
nach, sondern auch um Helden. 
Wann ist man denn ein Held? Und 
wie ist das mit "einerseits" oder 
"auf der einen Seite" und mit "an-
dererseits" oder "auf der anderen 
Seite". Wie immer wurden span-
nende Fragen aufgeworfen, die 
die Kinder angeregt haben fleißig 
miteinander zu diskutieren und zu 
philosophieren. 
■ Die Öffentliche Stadtbücherei 
und die Lesekids machen keine 
Sommerpause. Am 30. Juli gibt 
es den ersten Tag der offenen 
Büchereitür mit 9 Stunden open 
House & Entlehnmöglichkeit, 
einem Preisausschreiben und um 
14 Uhr einer weiteren Ausgabe 

der – mittlerweile preisgekrönten 
– Reihe "Spielend Lesen - Lesend 
Spielen". 
■ Und nicht vergessen: bis 17. 
August 2016 könnt ihr noch eure 
Teilnahmekärtchen für “Lesemei-
sterin und Lesemeister gesucht!“  
in der Stadtbücherei Gerasdorf 
Oberlisse abgeben.
■ www.buecherei-oberlisse.bvoe.at
www.lesekids.at

Gerasdorfer Kinder mit (v.l.n.r.) GR Dulmovits, VD Totzenberger, 
Büchereileiterin Hoffmann, GR Hoffmann, Büchereileiterin-Stv..
Dulmovits, Vbgm. Abg. Mandl

v.l.n.r.: GR Doris-Maria Dulmovits, GR 
Christian Hoffmann, Moderatorin Kati Bel-
lowitsch, Projektleiterin Alice-Viktoria Dul-
movits, BA, BA und die Leiterin der Stadt-
bücherei Claudia Hoffmann
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Gerasdorfer
Kleinanzeigen
■ Biete eine moderne und 
sehr effektive Entspannungs-
technik bei Schlafstörungen 
und Unruhezuständen an. Tel. 
0699/10152588

■ Benötigen Sie Unterstüt-
zung bei der Reinigung? Ha-
ben Sie zurzeit jemanden Ver-
lässlichen? Das verlässliche 
Team von RCC Gebäudereini-
gung hat noch ein wenig Platz 
für Ihre Büroräume oder Ihren 
Haushalt. Terminvereinbarung 
unter Tel. 0664/5431958 oder 
per E-Mail an rccompany@gmx.at

■ Mobilfriseurin Conny für Sie 
im Raum Gerasdorf/Umgebung 
unterwegs. Lassen Sie sich es 
nicht entgehen und genießen 
Sie ihren Friseurbesuch von 
Zuhause aus ohne Stress. Ter-
mine telefonisch unter 
Tel. 0660/5545359

■ Neuwertige Gesellschafts-
spiele zu verkaufen! Viele 
Spiele für Kinder, Erwachse-
ne, Gelegenheitsspieler und 
Spieleexperten abzugeben. 
Einfach Liste anfordern bei 
j.domberger@gmx.at

■ Nachhilfe in Rechnungs-
wesen erteilt erfahrene Bi-
lanzbuchhalterin Dipl. Lern-
coach Agnes Andersen 
Terminvereinbarung unter Tel. 
0699/10031946 oder www.
agnes.airwave.at

■ Eine Französin bietet Nach-
hilfe und Konversationshilfe 
für Französische und Englische 
Sprache. Tel. 0664/88385457

GerasdorferInnen können 
Kleinanzeigen gratis im 
Gemeindekurier schalten. 
Per email an:  
gigl@gerasdorf-wien.gv.at

 
PILATES DER WEG ZU 
KÖRPERLICHER FITNESS, GEISTIGER FRISCHE 
UND EMOTIONALER STABILITÄT 
 
PILATES – Nur ein neuer Trend? 
Das ganzheitliche Trainings-Konzept verbindet Kraft-, Dehn-, Koordinations- und 
Entspannungsübungen. Pilates-Training schult in hohem Maß die 
Körperwahrnehmung und ist ideal als Bodystylingstraining.  
 
WIRBELSÄULENGYMNASTIK 
Bei schwacher Rumpf- und Rückenmuskulatur entstehen muskuläre Dysbalancen 
welche zu einer starken Belastung der Wirbelsäule führen können. Im schlimmsten 
Fall kommt es zu einer dauerhaften Schädigung der Knorpel und Bandscheiben. 
Dies wirkt sich massiv auf die Lebensqualität aus. Regelmäßiges, systematisches 
Training wirkt hier entgegen, da ein gut ausgebildetes Muskelkorsett eine Art 
Zuggurtsystem unseres Körpers darstellt und somit die Belastungen die auf den 
passiven Bewegungsapparat wirken, reduziert. 
 
 
Ort: Turnsaal Volksschule Seyring 
 
Herbstsemester:  ab 14. September 2016 bis 1. Februar 2017 
  
jeden Mittwoch von 18:00 bis 19:00 Uhr PILATES - Claudia 
 
jeden Mittwoch von 19:10 bis 20:10 Uhr WIRBELSÄULENGYMNASTIK - Gerhard 
 
Ausgenommen in den Schulferien  
 
Bequeme Kleidung, Gymnastikmatte, Decke und ev. Handtuch bitte mitbringen. 
 
 

 

Claudia Schröfl 
Dipl. Wellness- und  
Entspannungstrainerin 
Schwerpunkt: 
Pilates, Yoga; 
Wirbelsäulengymnastik, 
Entspannungstraining 
 
Tel. 0676/9391813 

 

Gerhard Hofbauer 
Staatl. geprüfter Trainer:  
Gewichtheben, 
Athletik-Fitness u. 
Koordination 
Instruktor:  
Haltungsprävention  
und Krafttraining 
 
Tel. 0676/6724881 

 
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung 

 

TURNVEREIN SEYRING 
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■ Hast du Lust und Spaß an Sport 
und Bewegung in der Freizeit? 
Dann suchen wir genau dich!
Wir, der ESV ASKÖ Gerasdorf, 
gegründet im November 
2013, haben uns der 
traditionellen Sportart des 
Eis- und Stocksportschießens 
angenommen. Wir bieten allen 
BürgerInnen der Gemeinde sowie 
der umliegenden Ortschaften 
eine hochinteressante sportliche 
und kulturelle Möglichkeit der 
Freizeitgestaltung.
■ Den aktiven Mitgliedern 
bietet der ESV ASKÖ Gerasdorf 
die Möglichkeit, Sport für alle 
Altersgruppen im Bereich des 
Eis- und Stocksportes sowie das 
gesellschaftliche Zusammensein 
mit gleich gesinnten Menschen 
zu verwirklichen. Das Angebot 
erstreckt sich dabei von 
Wettkampfsport über Training bis 
hin zur Freizeitbewegung.
■ Gemeinschaftsdenken, 
D u r c h s e t z u n g s v e r m ö g e n , 
Rücksichtnahme, Siegen 
und Verlieren zu lernen sind 

E igenscha f ten , 
die dieser Sport 
vermittelt.
■ Die Förderung 
der Jugend liegt 
uns besonders 
am Herzen. Schon 
früh werden Kinder 
in die sozialen 
Strukturen und 
in das Ortsleben 
e i n g e b u n d e n . 
Durch spielerische 
Bewegung und 
k ö r p e r l i c h e 
Aktivität in 
Gruppen wird die Gesundheit 
gefördert und Jugendliche von 
Fernsehen und Computerspielen 
abgelenkt. Dies dient auch der 
Vorbeugung oder Minderung von 
sozialen Problemen.
■ Außerdem hat sich unser 
Verein dafür ausgesprochen, den 
Sport allen Personen in Gerasdorf 
ob jung oder alt, weiblich oder 
männlich näher zu bringen. Eis- 
und Stocksportschießen kann 
nämlich vom jungen bis zum 

hohen Alter ohne Probleme aktiv 
genossen werden.
■ Die Errichtung eines 
Stocksportplatzes ist in Planung. 
Trainiert wird zurzeit in der 
Leopoldau, Oswald-Redlich-
Straße 17a, 1210 Wien.
■ Bei Interesse melde 
dich bei Michael Gehringer 
unter 0676/7402100 oder 
esvgerasdorf@hotmail.com.

ESV ASKÖ Gerasdorf

Wir suchen dich für unseren Verein ESV ASKÖ!

Der Verein ESV ASKÖ sucht neue Mitglieder

■ Die „Marchfeld BBQ Cowboy’s“, 
ein Hobbygrillteam aus Geras-
dorf, haben sich an das Abenteu-
er BBQ-Staatsmeisterschaft in 
Horn herangewagt.
■ Über 36 Grillteams waren am 
Start, darunter auch einige pro-
fessionelle Teams aus Grillschu-
len und BBQ-Catering. 
■ Bei Meisterschaften werden 
mehrere Gänge einzeln bewertet, 
darunter Ripperl, Pulled Pork, Ge-
flügel, Wild, Fisch, Rind und Des-
sert.
■ Als Grillgeräte kamen bei un-
seren „Marchfeld BBQ Cowboy´s“ 
ein Lok-Smoker, Watersmoker, 

Kugelgrill, Gasgrill und Dutchoven 
(Gusstöpfe) zum Einsatz. 
■ Und dieser Einsatz hat sich 
ausgezahlt, denn das achtköpfige 
Grillteam konnte in der Kategorie 

„Geflügel“ den Sieg für sich ver-
buchen und sind somit mit dem 
Titel „Österreichischer Grillstaats-
meister“ nach Gerasdorf zurück-
gekehrt.

Gerasdorfer Grillteam ist 
„Österreichischer Grillstaatsmeister“

Marchfelder BBQ Cowboy´s werden zum Grillstaatsmeister gekürt
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Im VBH Oberlisse ist immer etwas los!
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SPENGLEREI TAX KG  

Büro: 2201 Kapellerfeld, Bachgasse 49 
Telefon: 02246/80315 Fax.DW 90 

E-Mail: office@spenglerei-tax.at  / www.spenglerei-tax.at 

 
  
             

 
 

 

 

            
  
                              

 

     

 
 

alle Bauspenglerarbeiten sowie 
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Pensionisten 
Gerasdorf-Oberlisse: 
Wer möchte mit uns 
verreisen?

■ Besuch der internationa-
len Gartenbaumesse Tulln am 
Freitag, 2. September 2016. 
Eine Reise zur größten Blumen-
schau Europas!
Bitte ehebaldigst anmelden!
■ Reise zu den schönsten Ad-
ventmärkten Südtirols:
27. – 30. November 2016
Busfahrt mit sämtlichen Ausflügen 
und Halbpension 347 Euro inkl. 
Trinkgelder, EZZ 60 Euro
Bitte ehebaldigst anmelden!
■ Auskunft und Anmeldung:
jeden Donnerstag 13.00-17.00 
Uhr im VBH Oberlisse oder telefo-
nisch bei Traude Zahradka unter 
0664/3486818

■ Einladung nach Mörbisch: „Vik-
toria und Ihr Husar“ am Samstag, 
den 16. Juli 2016; Eintritt inkl. 
Fahrt 75 Euro pro Person
■ Wir fahren am Freitag, den 12. 
August 2016 in das Felsentheater 
Staatz: „Artus“ Musical von Frank 
Wildhorn & Ivan Menchell. Eintritt 
inkl. Fahrt 56 Euro pro Person. 
Abfahrt von Gerasdorf, Hotel Mi-
chael um 18.00 Uhr.
■ Auskunft und Anmeldung bei 
Lici Früh jeden Montag von 14.00-
17.00 Uhr im Vereinslokal, Haupt-
straße 28 oder telefonisch unter 
02246/27074 oder 0664/4634666.

Pensionisten 
Gerasdorf-Ort: 
Zahlreiche Ausflüge 
und Aktionen

Funny-Kids

 
Anfänger Fortgeschrittene Leistung 

2016
11-15 Juli      01-05 August 08-12 August 

 
LEISTUNGEN: 

Kinderbetreuung 09°° - 16°° Uhr 

Tennis 6 Stunden täglich 
Max 4 Kinder pro Gruppe 

Abschlussturnier oder Lehrauftritt  
Pokale- Medaillen- Urkunden-Sachpreise 

Mittagessen inkl. Tischgetränk 

Preis: € 165,- 
Ausgebildetes Trainerteam 

Anmeldung: 
Herzig Andy 0676/9703312
Klager Peter 0664/9130952

Peitzmeier Tamara 0676/7576597
Günther Max 0676/4663411

Auf Euer kommen freuen sich das Trainerteam und der Vorstand
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Gerasdorfer
Kleinanzeigen
■ Zu verschenken: 4 unbe-
nutzte Garten-Sitzauflagen 
Niederlehner, Farbe "Terra" 
mit dünnen beigen Streifen, 
52cm/100cm/7cm in Schutzhül-
le. Tel. 0664/3651468

■ Verkaufe Herrenmotorrad-
kombi schwarzgraublau, Jacke 
Schuh Blue-Delta, 52M, Hose 
Polo Competition 52M, Protek-
toren, €15,--. Tel. 0664/3651468

■ Verkaufe Damenmotor-
radkombi Polo Competition 
schwarz-grau, XS Oberteil, S 
Hose, mit Innenanzug und Hals-
wärmer, Polo-Tex, Klimamem-
bran, Protektoren, 1x getragen, 
€ 20,- Tel. 0664/3651468

■ Suche dringend Baugrund-
stück in Gerasdorf-Oberlisse 
ab 600m². Tel. 0650/2389733 
oder brandstaetter1978@gmail.com

■ Haus-Flohmarkt am 16. Juli 
2016, 10.00 - 16.00 Uhr , Wien-
erweg 1a, 2201 Gerasdorf 
Viel Neues und kaum Verwen-
detes! Schau vorbei! (Bei Re-
gen Verschiebung auf 17. Juli!) 

■ Kosmetikausbildung mit be-
stem Erfolg abgeschlossen. In-
teressierte können zum Unko-
stenbetrag € 15,--/20,-- (Dauer 
1,5 Std.) eine große Behand-
lung erhalten! Beste Institutwa-
re "Binella, Aphrodita, Aroma-
therm" Harzen/Wickel möglich! 
Hygienevorschriften werden 
vorschriftsmäßig eingehalten. 
Tel. 0699/10010091

GerasdorferInnen können 
Kleinanzeigen gratis im 
Gemeindekurier schalten. 
Per email an:  
gigl@gerasdorf-wien.gv.at

SWING-MUSIK und
HUMOR im SCHLOSS

Mittwoch, 5. Oktober 2016, 19Uhr30
Donnerstag, 6. Oktober 2016, 19Uhr30

Kulturzentrum Seyring, 2201 Gerasdorf

TAKE THREE
Franz Hrdlicka (Klavier), Stephan Först (Bass)

Ewald Wappel (Schlagzeug)

Kabarettistische Texte und Lieder:
Peter MEISSNER

Special Guests: Elisabeth Kastlunger (Gesang)
Herfried Pock (Sax)

Harold Pearson (Gitarre, Gesang)

EINTRITT  FREI

Platzreservierungen unter 0664/640 1956 (Franz Hrdlicka)
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Rückblick: Gemeindekurier vor einem Vierteljahrhundert

> Rückblick > Rückblick > > Rückblick >

Eigenverantwortung damals 
wie heute
■ „Manche Dinge ändern sich 
nie“, sagt ein Sprichwort. Und das 
ist auch gut so. Zum Beispiel der 
Umweltschutz geht uns nach wie 
vor alle an. 
■ Vor einem Vierteljahrhundert 
hat der Gemeindekurier präsen-
tiert, was jede und jeder für den 
Umweltschutz, für ein schönes 
Ortsbild und damit für die Lebens-
qualität in Gerasdorf tun kann. 
■ Seit der damaligen Zeit ist Ge-
rasdorf stark gewachsen, sogar 
zur Stadtgemeinde geworden. 
Umso wichtiger ist es auch heu-
te, dass wir einander achten und 
aufeinander achten, dass wir das 
Motto zur Stadterhebung „Stadt 
werden, Dorf bleiben“ tatsächlich 
leben. 

■ Dazu gehört auch, die Welt – 
und die Stadt! – manchmal mit 
den Augen des Anderen zu se-

hen und einander das Leben auf 
keinen Fall schwerer zu machen, 
eher leichter.

Überhängende Äste zurückschneiden
■ Im Rathaus Gerasdorf werden 
immer wieder Beschwerden be-
züglich der von Liegenschaften 
auf die Straße bzw. auf den Geh-
steig überhängenden Äste, Sträu-
cher und Hecken eingebracht.
■ Dadurch wird die Zufahrt der 
Blaulichtorganisationen und der 
Müllabfuhr erschwert.
■ Nach den einschlägigen Bestim-
mungen der Straßenverkehrsord-
nung dürfen Bäume, Sträucher 
und sonstige Anpflanzungen auf 
privaten Grundstücken, die Si-
cherheit des Straßenverkehrs 
nicht behindern.
■ Um derartige Beeinträchtigun-
gen zu vermeiden muss bei öf-
fentlichen Verkehrsflächen der 
Luftraum über der Fahrbahn min-
destens 4,50m, über Geh- und 
Radwegen mindestens 2,50m 
Höhe von überhängenden Ästen 
freigehalten werden. Der Bewuchs 
ist bis zur Weghinterkante zurück-
zuschneiden. Bei Fahrbahnen 

ohne Gehweg ist ein seitlicher 
Sicherheitsraum von mindestens 
0,75m einzuhalten. Sofern ein 
Randstein vorhanden ist, kann 
dieser Abstand vom Fahrbahn-
rand auf 0,50m reduziert werden.
■ Die Grundstücksbesitzer wer-
den hiermit erneut an ihre Ver-
pflichtungen erinnert und höflich 
gebeten, sofern der Bewuchs die 
Verkehrssicherheit beeinträchtigt, 
Abhilfe zu schaffen.

■ Wer hat Zeit und Liebe, um ei-
ner Dame aus dem Libanon und 
einem Herren aus Syrien unser 
Alphabet näherzubringen und 
Grundkenntnisse in Deutsch zu 
vermitteln? 
■ Lernunterlagen werden beige-
stellt. 
■ Kontakt über das Rathaus, 
Tel. 02246/2272-45 
Hr. Alexander Göschl

Gerasdorf hilft: 
Deutschunterricht

Gerasdorf bei Wien
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Von der Dorfschule
zum Rathaus

Nächste Ausgabe:
Der Freihof – vulgo 
Glaserhof in Gerasdorf

G HISTORY
Beitrag von DI Maria Bieber, Teil 6

■ Bereits 1798 steht an der Stel-
le des heutigen Rathauses eine 
landesfürstliche Volksschule. 
Nach der Einführung der Schul-
pflicht 1774 wurde die Schulstu-
be, die sich am Platz des heu-
tigen Hauses, Hauptstraße 10-12 
befand, zu klein. Vermutlich zwi-
schen 1794 und 1799 entsteht der 
Schulneubau, das genaue Datum 
lässt sich heute nicht mehr fest-
stellen. Die Lage des Schulge-
bäudes an einem trockenen Ort, 
in unmittelbarer Nähe zum Got-
teshaus, entspricht den Vorgaben 
der „Allgemeinen Schulordnung“ 
vom Maria Theresia 1774. Man 
betrat das Gebäude über ein in 
der Mitte liegendes Eingangstor, 
der daran anschließende Gang 
trennte das Haus in zwei Hälften. 
In der westlichen Gebäudehälfte 
lag das Schulzimmer für 90 -100 
Kinder, östlich lag die Lehrerun-
terkunft mit zwei Zimmern, einer 
Küche und der Speis. Daran wa-
ren eine Holzschupfe, ein Kuhstall 
und ein Keller angebaut.
■ In der zweiten Augustwoche 
1882 wurde das ebenerdige Ge-
bäude durch den Baumeister 
Schmeikal aus Kagran um ein 
Stockwerk ergänzt. Von dem be-

stehenden Gebäude blieb das 
tragende Mauerwerk erhalten und 
am 5. November 1882 konnte das 
fertiggestellte Schulgebäude ein-
geweiht werden. Am 27. Juli 1890 
bricht ein Feuer in der Nähe des 
Schulgebäudes aus, bei dem fünf 
Kleinhäuser und vier Scheunen 
abbrennen. Beim Schulgebäu-
de nehmen die vorderen Fenster 
und die Türe sowie das Dach der 
Waschküche Schaden.
■ 1910/11 entscheidet der Ge-
meinderat eine neue Schule zu 
errichten, da das Schulgebäu-
de die immer größer werdende 
Schülerzahl nicht mehr aufneh-
men kann. Mit Beginn des Schul-
jahres 1911/1912 wird das neue 
Schulgebäude, die heutige Neue 
Mittelschule als Volksschule in 
Betrieb genommen. Das leer ste-
hende alte Schulgebäude wird ab 
1912 als Kindergarten und Klo-
stergebäude der Schwestern des 
Klosters St. Michael verwendet. 
Ab 1912 befindet sich in dem Ge-
bäude auch eine Gemeindekanz-
lei. Bis dahin wurden Sitzungen 
und sonstige Amtshandlungen im 
Gemeindewirtshaus abgehalten.  
■ Am 25. Juni 1938 wurden die 
Schwestern des Klosters St. Mi-

chael aus dem Gemeindehaus 
vertrieben. Der Kindergarten, den 
sie geleitet hatten, wird durch die 
SA übernommen und zu einem 
Parteiheim der NSDAP umge-
wandelt. Nach Ende des 2. Welt-
kriegs bezieht die Rote Armee 
das Schulgebäude und der Volks-
schulunterricht muss behelfsmä-
ßig wieder im Amtshaus, dem 
heutigen Rathaus und dem heu-
tigen Gasthaus Frank aufgenom-
men werden. 1949 werden wieder 
sieben Volksschulklassen in dem 
damals noch desolaten Schulge-
bäude an der Ecke Süßenbrunner 
Straße/ Bahngasse unterrichtet. 
■ Am 1.September 1954 wird Ge-
rasdorf aus Wien ausgegliedert 
und wieder eine eigenständige 
Gemeinde. 1985 wird das Ge-
meindeamt renoviert und umge-
baut und erhält das Aussehen, 
das wir heute kennen. 

1953: Gemeindeamt Gerasdorf

Rekonstruktion: Volksschule 
1798, Arch. Maria Bieber
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Städte 
News

Städtetag in Insbruck. 
Abschied von Dr. Fischer.
■ Beim diesjährigen Städtetag in 
Innsbruck zeigte sich die Haupt-
stadt Tirols von seiner besten 
Seite- Frisch, bewegt und initiativ. 
Dabei gab es auch die Gelegeheit 
für Bgm. Alexander Vojta, sich 
bei Bundespräsident Dr. Heinz 
Fischer, der in seiner Amtszeit je-
den Städtetag besucht hatte, zu 
bedanken und zu verabschieden.

Menschen, die 
Gerasdorf bewegen
■ Dorothea Winter, 
NNÖMS Gerasdorf 
unterrichtet seit 36 
Jahren an der NNÖMS 
Gerasdorf. Ihr wurde 
für ihre pädagogische 
Arbeit der Berufstitel 
Schulrätin verliehen.

■ Lisa Schmidhofer, 
übt seit 4 Jahren 
Stepp- und Jazztanz 
aus. Mit ihrer Gruppe 
hat sie den 1. Platz bei 
der "Dance Star World 
Tour" ersteppt. Wir gra-
tulieren Lisa herzlich!

Die nächste Ausgabe
des Gemeindekuriers er-
scheint Anfang September.

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss
für den Gemeindekurier September: Mo, 15. August 2016
für den Gemeindekurier Oktober: Mo, 12. September 2016
Ansprechperson: Patricia Gigl, gigl@gerasdorf-wien.gv.at

> zum Schluss > zum Schluss > zum Schluss > 

■ Ab 6. Juli 2016 tritt ein einheit-
liches Tarifsystem für den Öffent-
lichen Verkehr in Wien, Niederö-
sterreich und dem Burgenland in 
Kraft: Ein einfacher Streckenta-
rif ersetzt die bisherigen Zonen 
im Verkehrsverbund Ost-Region 
(VOR) bzw. die Tarifgruppen im 
umliegenden System des Ver-
kehrsverbundes NÖ-BGLD. Da-
mit gilt erstmals im gesamten 
Mobilitätsraum Wien, Niederö-
sterreich und Burgenland ein 
einheitlicher Öffi-Tarif. Nicht be-
troffen von den Änderungen sind 
Fahrten, die ausschließlich in der 
Kernzone Wien stattfinden. Be-
stehende Zeitkarten bleiben bis 
zu ihrem Ablaufdatum gültig. Gel-
tungsbereiche und Preise für den 
neuen VOR-Tarif sind in der neu-
en Online-Preisauskunft auf www.
vor.at ersichtlich.
■ Zonen zählen und auf diese 
Weise den Kartenpreis berechnen 
war gestern. Denn ab 6. Juli wird 
ein neuer Weg im gemeinsamen 
Mobilitätsraum Wien, Niederö-
sterreich und dem Burgenland 
eingeschlagen: Der bisherige Zo-
nentarif im Verkehrsverbund Ost-
Region sowie die Tarifgruppen im 
Verkehrsverbund NÖ-BGLD wer-
den durch einen neuen Strecken-
tarif ersetzt und die beiden Ge-
biete zu einem einheitlichen 
Verkehrsverbund zusammenge-
führt. Für Fahrgäste wird es damit 
wesentlich einfacher und über-
sichtlicher, den für sie passenden 
Tarif zu finden:
■ Der Ticketpreis errechnet sich 
aus den im Fahrplan angebote-
nen Strecken von A nach B
■ Die Berechnung der Preise er-

folgt automatisch durch die Ver-
kaufsgeräte und die VOR-Preis-
auskunft auf www.vor.at.
■ Starre Zonen im VOR werden 
durch flexible Geltungsbereiche 
ersetzt, welche die Bus- und 
Bahnverbindungen von A nach B 
abdecken.
■ Stadtverkehre im ehemaligen 
Verkehrsverbund NÖ-BGLD 
(VVNB) sind bei der entspre-
chenden Strecke inkludiert.
■ Neu im VOR-Ticketsortiment: 
Senioren- und Behinderten-Ver-
günstigungen sowie Tageskarten
■ VOR-Tickets sind wie gewohnt 
an VOR-Verkaufsstellen, in vielen 
Verkehrsmitteln, online und am 
Automat erhältlich. Neu ab 6. Juli 
2016 ist der VOR-Onlineshop auf 
www.vor.at mit einem breiten Ti-
cketsortiment.
■ Das neue Tarifsystem im VOR 
ist ein zentraler Schritt hin zu 
einem weiteren Zusammenwach-
sen des Mobilitätsraumes Nie-
derösterreich, Burgenland und 
Wien. Für den Großteil der Fahr-
gäste wird die neue Systema-
tik kaum Auswirkungen auf den 
Preis haben. Hauptrelationen wie 
St. Pölten – Wien oder Eisenstadt 
– Wien bleiben praktisch unverän-
dert. Für jene Fahrgäste, welche 
den Öffentlichen Verkehr nur für 
kurze Strecken in Anspruch neh-
men und dabei eine Zonengren-
ze überschreiten, wird der neue 
VOR-Tarif wesentlich günstiger. 
Es gibt aber auch Fahrgäste, für 
die das neue System eine Ver-
teuerung mit sich bringt – nämlich 
wenn z.B. von den heutigen Aus-
nahmeregelungen wie Überlap-
pungsbereiche profitiert wurde.

Einfach von A nach B mit dem 
neuen VOR-Tarifsystem

KOMMUNAL/Schuller
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 Veranstaltungen Juli 2016
 01.&02.07. jeweils 19:30 Best of Theater: Hallo Taxi Volksschule Seyring 
 08.&09.07. jeweils 19:30 Best of Theater: Hallo Taxi Volksschule Seyring 
 09.07. 19:30 mörderisch-musikalischer Krimiabend 
   mit Gerhard Loibelsberger KUZ Seyring
 16.07. 09:00 Ferienspiel: Besuch des Abfallwirtschaftszentrums Anmeldung 0699/11185266
 23.07. ab 11:00 Sommerfest der SPÖ Oberlisse Siedlerverein Oberlisse
 24.07. 15:00 Pfarrheuriger Pfarrgarten Oberlisse
 28.07. 16:30 Ferienspiel: Wissen, Spiel und Spaß im Wald Anmeldung 0699/11185266 
 30.07. 09:00-18:00 1. Tag der offenen Bücherei-Tür Stadtbücherei G.
 30.07. 14:00 Ferienspiel: Workshop in der Bibliothek Anmeldung 0699/11185266 
 31.07. 12:00 Gerasdorfer Sommerfrühshoppen Pfarrhof Gerasdorf

Veranstaltungen August 2016
 19.08. 20:00 Fete Rouge Pfarrwiese
 26.08. 18:00 FF Gerasdorf-Disco FF Haus 
 28.08. 08:00 140 Jahre FF Gerasdorf FF Haus

Veranstaltungen September 2016
 07.09. 15:00 Blutspenden KUZ Seyring
 11.09. 11:00 FF Seyring in Aktion FF Haus
 10.09. 20:00 Wildbuffet mit Jimmy Schlager VBH Oberlisse 
 17.09. 11:00 Herbsttreffen mit Kesselgulasch 
   des Siedlervereins Gerasdorf-Oberlisse Beethovenweg 39
 17.09. ab 14:00 Geh mit uns: 21. Geburtstag der Werkstätte und 
   1. Geburtstag der WG Föhrengasse 39-41, KF
 17.09. 19:30 Konzert-Lesung-Ausstellung KUZ Seyring
 23.09. 19:00 Gerasdorfer Lederhosenclubbing Pfarrwiese
 24.09. ab 13:00 15. Gerasdorfer Stadtlauf Pfarrwiese
 25.09. 16:00 Gerasdorf fährt Rad Pfarrwiese
 25.09. 13:30 Oktoberfest des Siedlerverein Föhrenhain GZ Föhrenhain
 30.09. 19:30 Literatur im Schloss: Niki Glattauer KUZ Seyring

Bei uns ist immer etwas los!

GERASDORF bei Wien

Schau rein bei
www.gerasdorf.at Gerasdorf bei Wien


